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Die Lage im Ruhrgebiet.
Bor dem Abfchluh der Polizeiaktion.

Br. Berlin , 8 April. (Eig. Drahtbericht .) Die Polizei-
oktion im Ruhrgebiet , die am 3. April ihren Anfang ge¬
nommen hat, steht vor ihrem  E n d c. Der allergrogte
Teil des :>!ul>rrevicrS ist bereit » von den Banden gesäubert,
und es ist imr noch die Frage , ob sich die Besetzung von
Elberfeld und Barmen,  wohin sich ein Teil oer
Beiden vor den vordringenden Reichswehrtruppen zurück¬
gezogen bat, ohne größeren Widerstand von den Rcichsweyr-
trnppen wird durchsetzen lassen. Geht auch die Besetzung
dieser beiden Stätte ohne größere Kämpfe vor sich, und das
>st nach teil Erfahrungen , die bisher bei der Polizetallwa
gemacht werden sind, zu. erwarten , dann ist die größere Aktion
im Ruhrgebiet damii beendet. Das dürfte schon_morgen,
jedenfalls aber übermorgen , am 10. April , der Fall sein. Die
ursprünalich von der Negierung in Aussicht genommene
Dauer der Aktion wird also nicht über¬
schritten  werden . . „ , . ..

' Br. Oberlinusen, 8. April . (Eig . Drahtbericht .) Bei
'ämtlicken Zechen und Werken ist die Arbeit wieder
aufgenommen  worden . 'Der Oberbürgermeister hat die
Leitung der städtischen Verwaltung wieder übernommen.

Br. Bochum, 3. Avril . (Gig. Dr .chtber.'i Die Waffen¬
abgabe  ist hier noch nicht ganz durckgeführt . Von etwa
0000 Gewehren wurden bisher nur etwa 2000 abgelieftwt.
Ein Teil ist in-einem Lastauto fortgeführt worden . Be, allen
Zerlwn und Werken ist Die Arbeit wieder aufgenommen
worden.

Don der Roten Armee.
Bt>. Duisburg , 7. April . Die Verhandlungen des noch

weiter tagenden Standgerichts  in Duisburg ergaben,
daß stch tatsächlich Ausländer  in großer Anzahl m der
Noten Armee befunden haben, was bisher stets abgestritten
wurde . Zwei in Warschau geborene Polen erklärten bei
ihrer Vernehmung , daß in Duisburg -Laar eine bcso ideoe
Kompanie gebildet worden sei, die nur aus N u s i e n be¬
stand. Der Fübrcr , dee sehr schlecht Deutsch sprach, sei. nach
seinem guten Kommando zu urteilen , ein rassischer Offizier
gewesen. Er habe als ehemaliger Kriegsgefangener die
Geac-.d hier kennen gelernt . Ein großer Teil der Roten
Armee lestand auch aus Obdachlosen.  Die weiteren
Vernehmungen ergaben, daß selbit ein großer Teil der Korn-
mur iitcn >chon lange vor den Zusammenstößen mrt den
Reichswebrtrnppen sich aus der sogenannten Roten Armee-
eivtbrrt hctte da sie die zum Raub »ua anSgeartete Aktion
nicht mehr mitmachen konnte. Ein Angeklagter der erw
oestrmd, einen Otstzier hinterrücks erschosten zu haben, und
der ferner den Befehl erholten hatte , den Oberonrgermeiiter

Aarres und einen Polizeikommissar zu ecschreßem >rmcdr
zum ', Tod verurteilt,  die übrigen wurden nach Wefel
zur weiteren Aburteilung verbracht.

Tie Ententekommissionim Ruhrgebiet.
Br . Duisburg , 8. April . (Eig . Drahtbericht .) Die

Enteicke bat der in Berlin weilenden Kommrsiian Anweisung
geoeten, sich persönlich von der Lage rm Jiidnstricgeblet zu
überzeugen und vor allem festzustellen, ob em sofortig sKvinnreifpn der Reichswehr not >v endig  war
,7nd ob ibr Verweilen in der neutralen Zone noch ersorderllch
-st Oftizierc der Entente sind nun bereits in Duisburg
»inoetroffen und haben sich überzeugen können, daß cs unbe-
d-ngt notwendig ist. die Reichswcbr so lange >m Jndustrre-
gcbier zu belassen, bis die Durchsuchung "̂ ' Zfl ên gründ¬
lich duichgcsichrt ist und die Sicherheit herrscht, daß n ..ue
Ünrr.ben nicht Eintreten können.
Berichte als Unterlagen für die künftige Verhinderung van

Putschen.

uASStiV die ES
brei Reoierunesrarte en <n in omimen find.
sollen iĥre Erlebnisse und Eindwücke dcm Kabmeit vor ragen
G !-eichz,eitia sind von den Truppen Vertreter nach, Berlin de-
rufen worden, die ebenso .hre Erlebnisse bei, dm Kämpfen dar-
siellen sollen. Es ist onMnchmen , dass diese Ber .chie als Un¬
terlage tue die Beratungen dienen sollen, di« darüber itatt-
sindem wie in Z u kunft derartige Putsche verhin-
d e r t werdem können.

Ter Reichswehrminister über die Lage.
'me. Berlin , 7. April . Reichswehrminister Geßler

mEerte sich deute Vertretern der Preise gegenüber in län¬
geren Ausführungen über die Lage uiid führte u. a . «uiS . tt .»
meine Hai'ptaufgabe fcbe ich es nach wie vor an . die Truppen
^ Garnisonen zu bringen , damit der Kleinkrieg,  der
sich hier und da im Reiche entwickelte, aufhort . Mein Be
stieben ist zunächst darauf gerichtet, daß der Belag  -
r u !' e su  st a n t , so weit es irgend möglich ist,

in aufgeboben  werde . So steht denn auch für
een größten Test Deutschlands die Aufhebung in een aller-
nächiten^Toaen bevor. Außerdem muß dafür gesorgt werden
d ß täe vnllziilende Gewalt auf besondece Z . v - l k° m.
misiare  übergebt . Was die augenblickliche Lage angeht,
so muß zwilchen Heer und Marine unterschieden weodem Be,
d° - L - " i„ u ° * * 1». W « i» . " « Ü , Sf n”Wilhelmshaven  irgendwelche Offiziere Dienst tun . ^ n
Wilbelmshcven sind die Offiziere in Schiitzhaft geimmmen
worden. Sie haben sich an das ReichSmilitargencht gewandt.

und dieses hat die Aufhebuilg der Schutzhaft verfügt . Das
Neichswehlministcrium kann nur Diensidiszipllmcrungen
durctsühren . Es ist bekannt, daß eine große Anzahl Dlenst-
entheburgen vorgenommen wurde . Fm Reichswehrmiilisie-
rium ist zur Beschleunigung der Untersuchungen eine beson¬
dere Kommisiion gebildet worden, der in den nächsten Tage»
ein knsvnderer parlamentarischec Unterstützungssekretar dei-
gegeben werden wird. In seinen Ausführungen kam der
Reichswehrminister auch auf die M a r i n e b r l g a d e
Ehrhardt  zu sprechen und erklärte , er habe bestimmten
Befehl gegeben. ' diese Truppe nach einem isolierenden
Übungsplap abzutransportieren.

Der Abbau de» Ausnahmezustandes.
Br. Berlin , 8. April . (Eig Drahtbericht .) , Durch die An¬

ordnung, daß die vollziehende Gewalt , d. h. die oberste obrig¬
keitliche Gewalt unter dom Ausnahmezustand  auf den
M i I >t ä r b e f e h l s h a b e r überg ng, haben sich ver,chie.dene
Unzuträglichkelten ergeben. Auch das MAitär ist mrt der Er¬
ledigung der politischen^AngÄegenhe ten mehr belaßt „worden,
als cs im Interesse der Bevölkerung -und des Militärs lag.
Der Wehrminister sowie der Reichsmin fter des Innern haben
es für notwendig erachtet, überall da, wo nicht offener Auf¬
ruhr herrscht, diese Befugniste auf Grund j>e» Ausnahmezu-
stands in die Hände von Zivilbehörven  zu legen.
Tiefe Befugnis also wird in Zukunft , sc weit der Ausnohme-
zuftand überhaupt noch erforderlich ist, durch von dem Reichs-
iiiin ster des Innern ernannte zivile Reichskammistare gehand-
t-obt werden. In Preußen  wird für diese, Aufgabe in, der
Reget der Ob e rp räsid  e n t .zu berufen sein, in den übri¬
gen Ländern die von den Regierungen selbst vorgeschlagenen
Personen . Tie Re chsregierung ist, wie wir hören, überhaupt
davon iiberzeugt, daß ihr Vorgehen zu einer west-ntlicĥ n
Entspannungder politischen Lage  beiträgt . Wo
Beruhigung der Berölkerrng eingetreten ist, wird der Aus¬
nahmezustand völl g zu beseitigen sein.

Die Haltung der Gewerkschaften.
152, Berlin , 8. April. Dem „Vorwärts " zufolge haben die

Vertreter der Gewerkschaften der Regierung gestern nach¬
mittag i« der Reichskanzlei  die bekannten Forderungen
unterbreitet . Re chsminister Gehler  erklärt ? ihnen, er
werde unperzöglich die Zurückziehung aller
Truppenteile  verfügen , die irgend welche Aus-
schreitungen  begangen hätten . Die Ruhrlrnie würde
nicht überschritten, die .Zeitfreiwilligen würden aufgelöst und
die Ein̂wohnerwehven würden reorganisiert werden. Die Er¬
klärung des ReichÄvehrminislerk ww-de als ein Zeichen
des guten Willens  aufgefatzt , der den Wünschen der
Arbeiterschaft entgegcnkomme.

Br. Berlin , 8. April . (Eig . Drahtbericht .) Zu den För¬
derin geu der Gewerkschaften, die, non den sozialdemokrati¬
schen Parteien unterstützt, der Negierung zugegangen sind,
erfahren wir aus parlamentarischen Kreisen:

Es war voranszuschen , daß die Sozialdemokratie sich
nichl damit zufrieden geben würde , daß die Reichsregiernng
den General v. Walter  beauftragte , in das Ruhcrevier ein-
zumalichieren und dort die Ordnung wiederherzustellen.
Außerdem ist man in Arbeiterkreisen sehr ent-
r ä u scht darüber , daß das System Noske in der Reichswehr
nicht beseitigt worden ist und der Reichswehrminister Geglcr
das Werk Noskes fortsitzt. Deshalb haben die Gewerkschaften
und die leiden sozialdemokratischen Parteien von neuem
weitgehende Forderungen au die Regierung gerichtet, in denen
sie die Zurückziehung der Trupven aus dem Ruhrrevier und
die Säilbernng der Reichswehr von geqenrevolutionären
Offizieren verlangen . Run ist schließlich die sozialdemo¬
kratische Fraktion der Nationalversamm-
lung  vor die Notwendigkeit gestellt, die' e Forderungen oer
Regierung gegenüber zu vertreren . Da sie aber gleichzeitig
die Regierung stützen muß , gerät sie in ernsthafte Schwierig¬
keiten. Der neue Kurs innerhalb der sozia'dcmokratischen
Partei gebt so enlschieien nach links, daß die sozialdemokra¬
tische Fraktion in der Nationalversammlung ziemlich isoliert
dasteht. Der sozialdemokratische Parteivorstand hat sich
jedenfalls dem l' i.ken Flügel der Partei angeschlosten, denn
er hat sich restlos bereit erklärt , die Aktion der Gewerk-
sch-i!ten und des linken Flügels zu unterstützeu

Br. Berlin, 8. April. lEig. Drahtpericht.) Uber die Be-
sprechmigeii, die gestern zwischen den V-riretern der Gewerkschaften
und der beiden sô iaideniokratilchen Parteien einerseits und dem
Rcichskabmett andererseits auf Grund der bekannten Forderungen
stattgefunocn haben, wird uns vom Gewerkschastsdund
folgcndce nntgeteUt Die Regierung erklärte , daß die
Truppen,  wenn irgend möglich, in den nächsten Tagen aus dem
ganzen Nnhrrcvicr zurückgezogen  werben . Der Retchswehe-
minister hat angeordi-et, das) der Vormarsch südlich der Ruhr nicht
«folgen bars. Die g.eiche Anordnung hat Sevcrinz getrosten. Seitens
der Regierung ist bereits angeordnct, daß die Z e i t sr e i -
willigensormationen  in Deutschland sofort aus ge löst
werden sollen, desgleichen die Einwchaerwehren. Die Ortswehren
stUcn noch den von den Arbeiterorganisationengemachten Vor-
sit lagen eingerichtet werden. Bezüglich der Vorgänge in Wilde ms-
harcn und Alunburg erklärte der Justizministrr im Tinveiständnrs
uiit '-rm Reichskanzler, das gegen die Hastentlaiiung der Ossiziere
dnrch das Rcichsmilitärgericht auf Grund des Schayhaitgcsetzes recht¬
lich nichts einaewendet wcrdrn könne, weil keine Tatsachen bcigc-
bracht scien. die einen Haftbefehl rechtfertigten. MunitionsUcse«
rnngeu an konterrevolutionäreTruppen finden nicht statt. F llS
slNche Licicrungcn stMtsindcn, wird die strengste Bestrasunge« v an.
Die Aussassuiii, der Arbeitervertreter über die Reorganisatlen der
Sichcrleilswed' wird von der Rüchsregierung R>etl.. Es baten m
dies«» Sinne bereits Verhandlungen mit dem preuhischcn Mtnister-
präsidcmen Nettgefunden. Der Gewerlschastsbund hat anscheinend
gegen bas Ergebnis der gestrigen Vesprechnngea nichts emzuwenden.

Die neuen Besetzungen.
Der Patzzwang für das neubesetzte Gebiet.
w.T.-B. Frankfurtc. M., 8. Avril. (Drahtbericht.) Zu

ler Bekanntmachung, wonach alle über 14 Jrhre alten Pzlr-
sonen, die ihren dauernden Wohnsitz in dem neu besetzten
Gebiet haben, mit einem I d e n t i t ä t s a u s w e l S mit
einer Phatonravhie versehen sein müssen, wird ergänzend be
merkt, daß an Stelle des Jdentitätöauswerses auch de,
deursche Reisepaß (weiß ) genügt.
Die ANUerten und das Vorgehen der Franzosen.

Br. Berlin , 8. April . (Eig. Drahtbericht .) Aus dem
Aucwärtigen Amt erfahren wir , daß die Alliierten auf Vor.
ichlag der französischen Regierung die Mißnabmen der fran¬
zösischen Regierung gegen Deutschland erörtern  wollen.
UM n<lĉ 5U.pn "lfen, ob in ^er französiscben Maßnahme erm
Verletzung der internationalen Vereinbarungen bestehe. ^

w.  T .-B. Amsterdam , 8. April . (Drnhttericht .) Dei^
.Telegraaf"  meldet Es London-: Bezüglich der HcLÄmg
des englischen K>aLinetts gegenüber der Besetzung, demtichEr
Städte ' würden verschiedene Berichte «roftonil ^ .
„Evcnimg Stäiildaivd" belmuptet , daß gewisse Minftter die Be-
ietzung neuer deutsch,er Städte durch die Franzosen e r n st Ef-
f-affert. — „Evening News " dagegen erfahren , daß die BerichiL
aus Wash ngton und 9Um, wen ach England und^ Amerika
einen anderen Standpumkr einnehmen wollen als Frankreich,
vollkommen nnriotztig seien. Dem Blatt zufolge erhielt Lord
Derby , der englische Botschafter in Paris , den Auftrag , auf
der Friedenskonferenz vellkommen klarzustellen, daß die
triti ' chen Staatsmänner  die Lage in Derrtschland
von demselben Standni -nkt aus betrachten und unstreitig mit
Frankreichs Haltung  s y in p a t h i s l e r e n. Lloyd
Geo-ae bube Lord Derby ermächtigt , dies in Paris klcrrzulegen.
— Die „Times " meldet, daß bei der Besprechung zwischen der
Eliscken und französischen Regierung über die Besetzung-der
deutschen Städte vollständige Übereinstimmung
l<ercsäee.

Belgrens Haltung.
Dz.  Brüssel , 7. April . Ten Blättern zufolge tvird Bel¬

gien.  wenn keine Verwicklungen in der gegenwärtigen Lage
eintieten sich jeder militärischen Intervention in Deutsch¬
land e n t l a l t e n. Die Truppenbestände im besetzten
Deutkchland wurden vervollständigt.

ZV. T.-B. Amsterdam , 8. April . (Drahtbericht .) „Tele-
araaf " meldet aus Brüssel,  daß heute ein Min ist er¬
rat unter dem Vorsitz des Königs stattfinder wird, der sich
mit den Ereignissen in Deatschlrnd befassen und die Haltung
der belgischen Negierung gegenüber dem Vormarsch der fran-

'zösischen Truvpcu im besetzten deutschen Gebiet festlegen
wird.' ..©teile belge" meldet , .daß sich die belgische
Negierung  wahrscheinlich vollkommen den W a ß -
nab men der Alliierten anschließen  wird . Der
„Soir " meldet, die plötzliche Rückkehr der Minister de la Croix
und Hymans nach Brüssel habe auf Drängen des belgischen
Botbchosiers in Paris stattgefunden , da Millerand den Wunsch
-u 'erkennen gab daß Belgien an den Maßnahmen der
Alliierten am Mein teilnebmen soll. D^r . Soic ' erfährt,
es könne keine Rede davon sein, daß die belgischen oder eng-
'ischen Besatzungstruppen auf das rechte Rheinufer vorrückten..

Einberufung der Nationalversammlung
auf Montag.

ZV. T.-B. Berlin , 8. April . (Drahtbericht .) Infolge der
durch die Besetzung von Frankfurt a. M . usw. eingetretenev
Verhältnisse ist die Nationalversammlung auf Montag.
3 Uhr nachmittags , zusammenbernfen.

Verhandlungen über die Verlängerung des
Auguftabkommens.

Br Berlin . 8. April . (Eig . Drahtbericht .) Wie wir von
nierrick-teter Seite erfahren , ist die Reickisregierung mit de,
nitci-te in Verhandlungen  getreten , um eine Ver.
inacrur .a des Angnst-Abkommeiis über die Truppenhaltuno
g icr ner traten Zone bis Ui.  Jnl , zu ec reichen. Diese,
-äiir It wird mit der Notwendigkeit , noch mehrere Monat¬
ine starke Pelizestrnpp -e dort zur Aufrcchterhaltung der Orö-
nna zu benötigen , begründet . Das ursprüngliche Ab.
ommen eine von Marschall Fach Unterzeichnete Note vom

Augnit. die ans die deutschen Vorstellungen erfolgte, hast«
ekarntlich bis zum 10. Aprils eine Militärmackst in der
htärke von 20 Bataillonen . 2 Batterien und 10 Eskadronen
ür die neutrale Zone zugebilligt.

Die Hilfsaktion für Mitteleuropa.
m?:. Amsterdam, 8. April Der von einer Reche von Kon¬

ferenzen mit Vertretern neutrailcr Lander nach England zu-
rückgekehrte englische Direktor des Hilfswerks für Msttcl-
curopa Sir William Gode  erklärte einem Vertreter der
„Daily News", auch Vertreter der amerikanischen Regierung
hätten an den Beratungen tetlgenonimen . Zum erstenmal
sei eine gemeinsame Aktion  zwischen den Al ! ii « r.
t e n und Neutralen  crzwilt wovden. Cs handle sich um
die Lieferung von Lebensmitteln und Roch-
st o f f e n aus Kredit . Als die am meisten bedürftigen Länder
dezc.cknete Gode Österreichs Ungarn , Polen , die Tschecho-
Slawakcß Armenien - wnd Serbien . Die Vereinigten
Staaten  übernahmen die Vcrantwortuna . dielen Ländern
dis zur nächsten Ernte fast die gesamten notwendigen Lebens¬
in ttel zu liefern Großbiftannien wind den Schiffsvcilum und
die Rohstoffe liefern , ^ ' '
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Neue Kredite für Deutschland.
mz. Haaq, 7. April . Wie daS Korresvondenz-Dureciu

meldet, bepibt sich dieser Tviie die Wirtsct>,fld>.ib>eil»np des
bvbäirdischen Ministe ciun.s des Äusiecn mit Beamten des
Departements zn Besprechungen über den Deutschland zu
gewährenden Kredit nach Paris.

Die AHUeserun des Restes der deutschen
Kriersflotte.

mz. Bremen. 7. April In Ausführung  der
Bestimmungen des F ri e d e n r ve r t ra g es ist mit
der Ablieferung des °I e it ? t der deutschen
Kriegsschiffe  beginn, .-» worden. Der erste
Echleppzug, bestehend aus dem Linienjchikf„Nassau"
als Schlepper und dem Linienschiff„O stfrieskan  o"
als geschlepptes Schisf -st heute früh im First of Forth
eingetroffen. Die Uberisthrilngsmannschaftentraten
mit dem Dampfer ..Rügen ' umgehend die Heim»
reise an. _

Staalskanzler Renner in Rom.
mz. Rom, 7. April . Der österreichische St ratSkcrnzker

Senner  in Begleitung der Unterstaatssckretäre ist in Rem
sngekomn-en. Sie wurden von Nitti,  den Ministern
Ferraris und de Navä  und den UnterstantSsekretarcn
Sforza  empfangen . Nach einer tunen , aber herzlichen
Begrüßung zwischen Renner und Nitti begab sich Nenner mit
den Herren seiner Mission in das Hotel.

Die „Epoca" versickert, daß die italienische Negierung
»ft' iz.ell die neue Negierurcg von Albanien und die Errich¬
tung et.icS selbständigen Albanien  anerkenne . Nitti
rmiking den deutschen Geschäftsträger in Italien , v. Mer ff.

m* *. Nom, 7. April . Alle Blätter meineg . das-, der Besuch
des Star .tskanzlers Nenner rein offiziellen Charak¬
ter  haben wird.

Dl « Strelklage ln Oderktalien.
Rom, 8. April . (Dralubericht .) Nach der „Epoca"

st der Streik , «der infolge der stmi' che»solle in Bologna aiis-
-.e'brochen war und größere Dimensionen an «»nehmen schien,
ri der Nächst auf Donnerstag bei ge legt  worden . In der
»ergangenen Nacht war Bologna ohne L cht. In Pifa , Florenz
»nd Li-vvrno ist der Eenere -lslreik proklamiert worden. Die
Fis«nb«rhider nshnren am Generalstreik ebenfalls teil.

Neue ZwischcnfSllr.
W . 7 .-8 . Mailand , 8. April . (Drahtbericht .) Der

.Secvlv " berichtet aus Mailand , das; es am Mittwoch in
Mailan ) zwilchen der Menge und Karabiniers zu neuen
Zwischen fällen  gekommen ist. bei denen es vier
Lote  und 5V Verwundet «,- gab. Nach einer Partciversamm-
jung in T o r i n t a in der Provinz Bologn i versuchten die
Den onstranten , mit einer roten Fahne an der Spitze. in die
Nebäude der Stadt einzudringcn . Der Weg war ihnen jedoch)
furch Karabiniers versverrt , die im Verlaust de? Tumulcs

{euer gab. Ein Toter blieb ans der Stelle liegen. 5» Temon-ranten wurden verletzt, von denen drei in der Nacht auf
Donnerstag im Spital gestorben sind.

Räterutzland und die Randstaaten.
8r . HelsiagforS, 8. Avril. (Eig. Drahttwricht.) Die

kirckte Bc hnverbindung zwischen Estland und R ä t e -
lußland  wurde ausgenommen Ein erster Zug langte
MS Sütrutzland am Ostersonntag in Rcvul an. Die Bolsche-
»istcii schlossen einen Vertrag ans 2 0 0 amerikanische
Lokomotiven,  welche «ruf dem Seeweg in Reval gegen
siohil-ezal-lung abzuliesern sind.

mz. London, 7. i'lpr -l. (Drcnhüborichrt.) Die „Times " mel¬
den a-nS Hadoe: E« -om MoSkenner Tisteqramm zufolge har
kfchitscherin erklärt , daß die Wo.ffenstillstan)Sbedingu-ngei>
Snünla-nüs unannehmbar  seien . Die Feindselig,
leiten  würden indessen fori,re setzt  werden , bis Sowjet-
mstlond e-.ne berriedigent « Antwort auf seine Vorschläge er-
falten 'halbe.

W. T.-B. Amsterdam, 8. April . (DralhiBericht.) Laut
,Tolegraa>f" meldet die „Times " aus Alba, dach sich die boli'che-
visti-seben Truppen iwi Olonetz versammeln . Der fiiiiiifche
N niüer des Äußern und der Vorsitzende des finnischen Par-
VrwentS sind von Hc-Ifingfors nach London »bgcfahreil.

Litauen.
mi . Kopenhagen, 7. April . (Drabtbericht .i „BcrlingSke

kidende" meldet ans Kowno: Der Entwurf einer V e r.
jassung  für den litauischen Staat ist jetzt auSgcarbcitet

und wird nniniltetba - nach Ostern der Verfaisunaskominiffion
zugehen. Der litauische Staat wird eine demokra¬
tisch  e R e p u b I i k niit einem Präsidenten als Oberhaupt
-verte». Das Parlament wird aus einer Kammer bestehen.

General Romanowski erschossen.
mz. Konstantinopel . 7. April . General Denikin  und

General Rnmonowski  sind , von der Halbinsel Krim
kommend, in Konitantinopc ! eingetroffen . Als General
Rcmanvwsti in die russische Gesandtschaft in Pera cintreten
wollte, wurde er durch einen Unbekannten durch Revolver-
kchüffc tödlich verletzt.  Man glaubt , daß eS sich um ein
volitisches Verbrechen handelt , da man General R^manowski
ftffr die Niederlagen der Armee DenikinS verantwortlich macht.
Der Mörder ist geflohen.

mz. Marseiile . 7. April . General RomanowSki, der er¬
mordet wurde , galt in den offiziellen russischen Kreisen, die
gegenwärtig in Frankreich in Ansehen stellen, als einer der
siberalsteii russischen Generale . Er hatte sich zum Verkünder
ticftr VerwaltungSreformen gemacht und feine Ncchtschaffen-
heit war in der Armee allgemein bekannt.

Der Scheich Ll Islam o .-rhaftet.
Dz.  Amsterdam. 7. April. Wie die englischen Blätter

melden, geht aus einem P r o t e st t ? l e g r a m m der indi¬
schen Kalifats -Abordnung an Lloyd George hervor, daß dst
Alliierten de» Scheich ük Islam in Konst-ätitinopcl verhaftest»
und n a ch M a l t o a b scho b e n. In dem Telegramm heitzt
eS, die Alliierten seien sich ausclwinend nicht bewußt, wie
verhängnisvoll diele Maßnahme in Indien und im ganzen
Osten wirken muffe. Die Alliierten hätten seinerzeit die
Deutschen wegen der Behandlung des Kardinals Mercier
anaeschl-ldrgt ; die Verhaftung des Scheichs ül Islam sei
jedoch ohne Zweifel schlimmer.

Japan befestigt die ELdseelnseln.
üb Haag. 6. Apnl . „Nicuwe Courant " meldet ans

Washington : KrftaLsckcetär Daniels teilte im Sc'natSauS-
schusi für Marineängrkegeirheiten mit, daß Japan die Karo-
linen . Marionen und Marschallinseln eifrig befestigt und
ein großes Flottcnprogramm vorbereitet.

Tie Arbeiten der Natioiralverjammlunq km April.
8b . Berlin . 8. April Wie eS heißt, besteht zwisck̂ n

Regierung und Mchrhritsparteicn Einverständnis . die
Arbeiten der Nationalversammlung unbedingt bis zum
2 5. Alp r i l a b z u f -chl i e ß e n.  um sofort nach diesem
Termin mit der Wahlpropagandi zu beginnen. Eine weitere
T.ronng verbietet sich, weil alsdann nicht mehr mit beschluß¬
fähigen Hänft-rn gerechnet werde» kann. Zur Erledigung in
ter Atrillcanng kommen nur noch Beamtenbesoldungsreform.
Eist , bobn-VerrcichlichungSverlage. Wahlg--sttz. Entwurf über
VolkSentlcheid und Polk-nlutgehren. Reichsheimstättcngcsetz
»nd einige kleinere Vorlagen . Die noch nicht erlc-digtcn
Steuer Vorlagen  bleiben zunächst unerledigt  und
werten tonn dem neuen Reichstag vorgelegt Das Reichs-
pastminiftevium legt Wert auf die Verabschiedung seiner
Tarifvarlaae . die eS der Nctionalversamml -.ing noch bis zum
;4. April vorlegcn will, um seine erhcbliciun Defizite zu
decken. ES -st aber zweifelhaft , ob die N itionalversammlunq
diesem Wunsche nrckikomnie» wird. Tie Annahme des Tele»
I Hon-Kw' tions -Eesetzes begegnet großen Schwierigkeiten.
Hinsichtlich der W a b l g e i e tzc werden die Mehrheitspar-
lcicn kurz vor dem Zusammentritt . Mitte April . Besprechun¬
gen über die provisorische Regelung abh ilten

Der Anschluß DirkenfrldS an das Landgericht Koblenz.
Bb Berlin . 7. April . Der scinerzeit geschloffene Staats-

vertrng zwiftffen Preußen und Oldenburg über den Anschluß
der cldenburoischen Enklave Birkciifrld an das Landgericht
Saarbrücken ist bekanntlich im Februar d. I . dahin abgr-
ändcrt worden , daß an Stelle Saarbrückens das Landgericht
in Koblenz tritt . Der preußische» Landcsversammlung isr
jetzt di. scr AbänderungSocrtrag zur Dcscklußfaffuug zu-
gegangen.

Die Ausdehnung der Krankrnkaffenpflicht.
Br.  Berlin , 7. April. (Eig. Drahtbericht.) Die Kranken-

kasscnpffichtn-ird bis zu dem Ei .ckomincn des Arbeitnchme --s
Ion 2000f) M. ausgedehnt . Hierüber sind sich Ncichsrat und
Ausschuß der Nationalversammlung schlüsiig geworden. Nach¬
dem dies geßheben ist. gelangt nicht etwa eine Vorlage an die
Nat ' viia'.Versammlung, vielmehr erlangt die Verordnung auf
dem Wege der vereinfachten Gesetzgebung mit dem 26. d. *M.
RcchtSwirksatnkcit.

Wiesbadener Nachrichten.
Zur Bernfswah',

DaS städtische Arbeitscrmi teilt mit : In letzter Zent mehre»
sich die Fälle , daß Bc ru fsvere ne du ich Zeitungsanzeigen vor
dran Zuzug in ihren Berufen warnen» znm Teil aus wirt-
^chafAchcn, zum Teil ans materiellen Gründen , überblickt
inan diese verschiedene» Weeirungcn , so müßte man zu der
stbrrz-eidgung kommen, daß nur wenige Berufe für die zu
Ostern entlasseiren Schüler umd Schülerinnen aufnaihmesöhig
sind. Die wirtschwftlichenVerhältniffe lic-gen zurzeit in vielen
Berufen so, daß ein Laie über die Entwicklung und di« An¬
kunft der e nzelneii sehr schwer ein Urteil abgeben tan.

Sil« diesen Erwägungen ftcro.tnS wurde v-m der Regierung
d« Errichtung von Berufsämtern  im Anschluß
an die Arbeitsämter u-nter Mitw rkung der Schule angeordnet,
weil nur durch das Zusammenarbeiten von B>-rufsa,mt und
Arbeitsamt di« Möglichkeit gcbr' ten ist, die Arbe tsmarktlage
zu übechtMuen, womit di« zwvc-rlässigste Berat -ing gewähr,
leistet -st. Außer der Prüfung des späteren Fortkommens
obliegt es dom Berufsamt , auch festzu.sicllen, ob d e vorkMildene
Neigung de» Schubers, di« vielleicht in sehr vielen F̂ällen nur
einer zufälligen Eingebung entspringt , immer kühlen Er-
ivägu-ngen standbAt imd rnsl>ei»nder« den körperlichen und
geistigen Fähigkeiten « igepaht ist.

Da zurzeit noch ein« große Anzahl guter Lehr¬
stellen  z .u besetzen sind, w-cllch« die Gewähr le sten, daß di«
jungen Leute zu einer geachteten und auskömmlichen Lebens-
Holluiiq gelangen, bietet sich für Eltern , Vorniünder und Er¬
zieher Gelegenheit , in acme nstnmer Arbeit mit dem Berufs-
amt viel Gutes zu leisten im Inteiesse dcr Jugendlichen und
ZUM Wiederaufbau unstve? Wirtschaftslebens.

Anmeldungen von Lehrlingen sonne alle e nßchlägige AuS-
kunftserteilung täalich von 8 bis ll Uhr oormitvigs und von
" bis 4 Uhr nachmittags außer Samk-tagS im städtischen Ar¬
beitsamt , E .ngang Schrvaliwcher Slratze . Zinuncr Nr . 10.

Schwarzwildschaden.
Im Taunus,  im HunSrück und in der Eifel ist da4

Scknvwrz-wild. wie wiederholt kurz erwähnt , nachgcr-ade eine
öftentl che Not geworden. Die Landwirtschaft treibende Be¬
völkerung der tKr-]'cud)teu Gebiete ist der D«rsweiflung nabe.
Zallreiche Landwirt « wenden Jahr für Jahr durch das
Schwcirzlwrld im 9il>ciiigcpirge uin den Lohn ihrer schivcren
Arbeit gebracht. De Gemeinden, namentlich die kleineren,
sind infolge dir l>ohen Entschädigungen, die sie ganz oder teil-
iveise für Wildscha.de« zu tragen haben, hart mitgenommen,
zwi-sch-en den Landwirten einerse ts und den Forstbenmten
und Jugdpächiern andererseits hat sich immer mehr ein ge¬
spanntes Verhältnis entwickcilt. und der Volkswirtschaft gehen
im Lauf der Jahre bedeutende Werte oculercn. Die Bes« ti-
gung der Schwarzwildpsivge liegt dolwr im Interesse der- All-
gemciwl̂ it. Das Ziel kann nur erreicht werden durch ge¬
mein sa m e s Vorgehen  aller in Frage kommenden Ge¬
nie niden im !1il)k>-:igebirae, Hunsrück, an der Mosel und in der
Eif . l. Ein betrüDendes Bild der Schäden der waichfenden
Schiwaezw-ldplage entrollt eine von Mirgcr >mciste,r
P n i s chc ck in Lorch a. Nb., einer der am härtesten mitlbc-
rrosfeuen Gegend des Mittc>lrfeins , vcrscrßtc Eingabe an
den O b e r p r ä s i de n t e n von Kassel.  Nach dcr ange-
»ügten Statistik ist in Lorch und 13 benachba-rten Äenici-nden
in den wrfloiicm 'n sieben Jahren direkt und indirekt e n Ge-
-amtschade» von rund 2 350 000 M. entstanden. Furch)tl>arcr
Schaden wurde l>ere>ts auch an der diesjährigen Wimersa -at
l-crursacht. Äloch MitteLuugen auS den mittnlrhcinifchen»
n« -säirischen Studtcn drängt das Schwarzwild b S in die Nähe
der Städte vor und wirkt hier vcrlwerend. So erklärte der
Gomcindworstiber der rund 800 Enm»hncr zählenden Rhein-
gomei-nde TrrcktingShouisen, daß der Wildscl>adci> dort im ver¬
soffenen Jo -hr allein 15 000 M. betrage. Auf der rechtsrhemr-
schen Seite sind die Scliädeu verhält »ismäß g weit größer . In
c njctiH-n Orte » äußer » sich die bisher vergel'l ch auf Hilfe
wartc :»den Landwirte  dahin , d-rß sie bei weiterer Te l-
uahmlotsigkcit dcr in Frage kommenden Instanzen zur Selbst¬
hilfe jichrerton werden, die darin hcftcht, die Waldungen anzu-
zlinden , um so das W:ld ei-dault q zu verscheuchen. Eine
Reche von Wc-ldbränden im verfloffenen Jahr sind zweifellos
auf Brandstistu ' ig zn-riickzuführen. Die Denkschrift enthält
leachtenSw-erte Vorschläge, um dcr Schwar -voildplage endgcgen-
znarlwitc ». Dcr Verkasser der Emgalw tritt für d e Verpcöck-
tu'iig der StwatSfovsten ein. Umfo-ngreiclie Staetsforften wer-
dcin nickst so brjiagt, daß das SckNmrzwild ernstlich geschädigt
wird. Weiter w rd angcrcgt die Eicklävung dcs Schwarzwilds
als Raubzeug , Evhöhnng der Schußi'väniie für jedes erlegte
Schwarzwild auf mindestens 50 R .. die an jeden Schützen zahl-

(29. Frrtsetzling.) Nachdruck verboten.

Im Spie ! des Lebens.
Roman von Hanna Hrrgrt tWieSbaden).

Norbert big sich.ruf die Lippe». Hatte Liane mehr
zesagt, als sie durste?

„Das war ei» unangcru-hmer Zusammentrefjen",
nahm jetzt Hedda das Wort. ..^ch wollte sie erst ganz
ignorieren — sie macht in L ?rl:n gar so viel und usi-l
von sich reden —, aber sie -drängte sich uns mit ihrem
Begleiter, dem Eäiiger Liruwsly , förmlich auf. Was
das Leben aus einem Menftchen mache» kann!"

Der Amerikaner sagre nichts, aber er hob das Elas
und stieß mit Norbert an ..Ts lebe das Leben", sagte
dieser, aber fröhlich k'.ang es nicht von seinen Lippen.
Dann leerte er das Lftrs auf .-ine» Zug

Sylvia war jetzt mi>-dor ganz in die Unterhaltung
mit dem Leutnant orciieft und lachte herzlich über dessen
ulkige Einfälle und Nedensarisn. Wie sck-ön sie war!
Wie sütz ihr lachender Mund, rue itratlen.d ihre dunklen
Augen! Norberts Dli ke hingen wie verzaubert an ihr!
Und all die quälenden :̂ -:d,«lke», die -hu unterwegs be¬
stürmt hatten, itelitrn sich anrs neue und mit vcrdöppel--
ter Macht ein. War >nrr sollte werden?

„Also beute nachmit'.ng begebe ich mich nochnials
in ihrer schützenden Uegie-lüiig in die Höhle di>s
Löwen", hörte er jetzt Ucsnl» sagen, „Mut zeiget selbst
der Mameluck."

„Um so niebr kann e-r die ..starke Frau "," ulkte der
Amerikaner, „aber wa-r sollte rhc auch nun unter
meinem Schutz widerfahr>n. da sie ihre Erfahrungen
gemacht hat."

Er sagte die letzten Wort; in sesir warmem Te».
und sein Blick ging beinahe .zärtlich über das Aiädchen
hin.

In di-sem Aua' nbkick erlistsen Heinrich in der Tür
Sein ehrlichesD--!'clck-lenre ,-in ckkicklickes Läoiein. Er
trat Hedda zur Seite , flüsterte tr'r mit ehrerbietiger
Haltung etwas ins Ohr und verschwand lautlos, wie
er gekommen war.

„Doris ist wach. Sie hat letzt einen heftigen
Schnupsen, ist aber sieberfrel und spielt mit ihrem
Püpzchen", sagte Hedda erfreut.

„Da wollen wir aber einmal auf das Wohl meiner
kleinen Freundin aiistosi.-n". sagte der Amerikaner ani¬
miert, und die Gläser klanaen hell zusammen.

*

Liane v. Witzenhansen hatte den Tausendfrailken-
schein auf r«mge gesetzt und damit nicht nur einmal,
sondern neunmal gewonnen. Sie hielt viel vom
Seriespiel und hatte nun. da sie einige Mal den doppel¬
ten Einsatz gewagt, fünfzehntauscud Franken in Hän¬
den. Als ihr aber nun ein erneuter Einsatz verloren
ging, war sie als erfahrene Spielerin klug genug, das
^>euen für heute aufzuaeben.

Eie nahm 'hre Scheine.zusammen und verwabrte sie
in ihrer iosrbaren Handnische. dann erhob sie sich und
hielt nach dem Amerikaner lloffcha». Er war ver¬
schwunden! Zornig »tu »hl Fuß die Erde, und heftig
fuhr sie Herrn Loriwski an. de: sich.yr bescheiden ge¬
nähert und nach ihren Erfolgen gefragt batte.

„Das geht dich gar nichts an", zischte sie ihm zu,
. schaffe mir lieber Herrn Witlsim herbei, dich brauche
ich nicht."

Und gehorsam ver,chvo«i>d d r beneidete Günstling
der schönen Frau , währniv Graf Haller grüßend an sie
berantrat . ^ hm mußte '.>« freundlicher begegnen! Liane
sagte es sich mit Uberwind-mq. aber sie hörte seinen
Tiraden eine Zeitlanq iVf-lut) lächelnd zu. während ihre
Augen suchend den Spiels- al t-urchirrten

Warum war die>ir Amerikaner aeqangen, ohne sie
eines Atzschiedwortes zu würdigen̂ So wen'g emp¬
findlich sie sonst in Eeld'achen war. die taullnd Franken
dieses spröden, kalten Mann-s wollte sie nicht länger
in Händen haben, sie brannten sie da ordentlich, wie es
noch keine Banknote getan halte.

Mas sich dieser Mann wotil dachte, der Mann, auf
den ihre Neize so gar keinen Linoruck machten̂ War
ilim die „schöne Liane" .richr gut genug? Ein nichtzu»
stillendes Verlangen erfaßte jie, diesen Ma»iii zu ge¬

winnen. Er sollte keiner von den Wenigen sein, die
gleichgültig an ihr oorüberginzen. Langsam wandelte
sie in der Vorhalle mit ihrem alten Verehrer auf und
nieder, immer noch in der Hoffnung, der Amerikaner
würde sich bei ll)r cinfinden Aber Herr Borowsky kam
nach einer Dicrielftunoe olleiv zurück, Mister Wittsin
war im Kasino nicht mebr anwesend.

In schlechtester Laune ließ sich Liane vom Grafen
Haller in den Mantel helfen und verließ mit Herrn
Borowsky das Kasino

„SLillst du nicht Miita ^ esien", frug sie dieser er¬
staunt, als sie niit hastigen schricten am Hotel de Paris
vorüberging, „ich meine, gesehen zu haben daß du Sl ^ck
hattest, also - "

«Ich habe keinen Aop- cit", sagte Liane ungnädig,
„aber das soll dich nicht abhalten, deinen Hunger zu
stillen. Hast du Geld? ' ^

„Nein", sagte dcr Sänger bedrückt, „du hast gesternviel verloren.
„So nimm", sagte sie und 'chob'hm ihr kleines

Portemonnaie zu. „aber nun laß mich allein, ich habe
Kopsschmerzen.

Und während Herr Borowsk» ganz zufrieden ins
Hotel de Pari ? zurückkehrt-r, verschwand Lrane in einer
der nächsten Eeltenstraßon

Bewundernde Blicke folgtm d?r eilig Dahrnschret-
tenden. aber heute »abi!-. ste keine Notiz ffavcn. Sie
blickte, in Gedanken verloren, finster vor sich hin. Wann
sie den Amerikaner wohl wi-.'d.-r !

Nach wenigen Minuten war die Straße erreicht, in
der sie Wohnung geiloii-men hatte, und mit hastigen
Schritten betrat Liane ihre zrsei schön möblierten Zin».
mer in der ersten Etage.

Sie nahm ihren Hut ab und streifte den Mantel
herunter. Dann entnahm sie ihrer Handtasche die darin
befindlichen KosserschlüsicI und das gewonnene Papier¬
geld und ging in ihr Smlafzrmmei hinein. Dort ver¬
barg sie die Scheine ,m Kofjer unter der Wäsche, nur
einer einzigen behielt jie zurück, den sollte der Amerika¬
ner wieder haben. (»orttcruna»lau
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bcr sind, Ei«fü!hM,nH der Jugdfolqe für angcsiHoffcncr
©djtoorgmilb wt den bencd,faxten  Jagdbezirk auf 500 Meter,
Dermeihrumzb:r Polizeijaqdear. Die Kosten d'c'er Jagden
sollen dom Staat petragsn werden. Der Verfasser der Ein¬
gabe befürwortet die Vermehrung der Sawfänge und Sau-
fallsn in den SiaatsforstLn und Gomeirrden. Gegen die storst-
bvamdcn, wttäje  es mit der Vertagung d-cS SchnxirzwitdS nicht
ernst ne-hmsn, soll rücksichtslos vorgega-ngen werden.

— Niedriger Dtlbrrgeldpreitz in S cht. Der DWergeD-
harndeL und -schmugoel, vor ein paar Monaten nach von allen
möglichen Existenzen als einwäglicheS Gewerbe betrieben, hat
m letzter Zeit durch den allgemeinen Kurssturz des Silbers
ganz a-ufgechärt. Die Reichsbank, die nach der Verordnung
vom 2. Februar d. I . ots einzige Au k̂äuferin von SiK>ergcB>
n« l>in Betracht karn, zahlte bisher für die Silbermark 8 M.
Der Anlauf ist über das- ganze ReichrgeH'et organisiert, und
hat euren EtzerordenÜ'chen Erfolg gezeit'gt, wie auch der
letzte bis jetzt vorliegende Reichsbankauswe:S im HandelSteil
deutl ch erkennen läßt. Auf den: Lande besorgen die Postbe¬
amten für die Rextsbank den Ankauf und erhrlten für jede
Sikbermark 10 Pf. Provision. Welche Mengen Silbergeld noch
zurückgohalten Norden, erhellt daraus, daß ein Landürief-
träger an einem Dago 400 M. Provsionsgelder verdient hat.
Die Krisen der Re chÄbank können in den letzten Tagen das
Angebot v,n SLbermünzem laeum bswältmen. Infolge de«
weiteren giückgangs des Silberkurses beal'sichtigt nun^ die
Reichsvank  in den nächsten Trgen den bisherigen Sil-
berge ldpre iS ye r rbzu se  tze n. Es dürften dann
tiekletcht noch6 M. qezäblt werden. Nach der allgemeinen
Weltmarktlao« wivd für l̂ängere Zeit mit einem erneuten
Steigen der 'STberkurfeS nicht gerechnet.

— Gepäckstücke von Flüchtlingena»e England. Der Ber-
»vaLtungSrÄ des Deutschen christlichen Vereins junger Männer
zu Lowwrn teilt mit, daß di« im Juli 1014 im Deutschen Ver-
einShaur, Eich Rocü. und im Deutschen christlichen Kellner¬
heim, Dharkotte Stveet, zurückgelassenonGepäckstücke in
Boomen eingetroffen sind, von ivo sie bis iS. Mai von den
Eigentümeongegen Vergütung von Furcht- u>n>d Lagerspesen
zirrückgefordert«erden inüssen. Näheres ist durch Georg
Herde in Bremen,. Langenstraße 42. 2, zu erfahren. Erfovder-
l'ch für Wiedererlamnrrg ist genaue Angabe über Größe,
Farbe, Aufschr.ft der Ae.päckstücke sowie Inhaltsangabe.

— Kennzeichnung der Fnlschstücke von NeichSbanknoten.
Nach einer an die Postanstalten ergangenen Verfügring sink
NeichSbanknoten, Re'chskaffen scheine und DarlehnSrafsen-
scheine, die als unzweifelhaft falsch erkannt und angehalten
nendcn, fortan sofort c4s Falschstücke dadurch zu kennzeichnen,
daß quer über die Vorder- und Rückseite mit blauer oder roter
Tinte groß und auffallend das Wort „Falsch" geschrieben und
der Aipgabostemipcil oder das Dienstsiegel aleudruckt wird. Die
Kennze'chrmng soll nechütcn, daß die Falschstücke beim Abhan-
denlammen wieder in den Verkehr gebracht werdm.

— Filmstunden im Schulunterricht. Neuerdings sind Be-
streb>imgen im Gang, den Film für UnterriclitSzweckenutzbar
zu uiachen. Den gvvhen Wert dieses modernen Unterrichts¬
mittels hat man schon frühzeitig in Altona erkannt. Gewiß,
auch in anderen Städten hat man den Unerrichtsfilm schon
ongeiwomdt, und der „Bilderbühneubund deutscher Städte" um¬
faßt heut« schon 153 Kommunen. 8lber Altona ist die einzige
Stadt , di« die regelmäßige Filmitnnde >'chon seit einem Jahr
in den Lehrilon sämtlicher Schulen ausgenommen hat. Un¬
terrichtet wird in drei großen KinoS. Man staunt hier, auf
welchen Gebieten der Unterrichtsfilm heute schon ein schätzens¬
werter Helfer und Förderer ist. Der Schüler kann durch den
Film bequem in die kompliziertesten mcdr>»e» Arbeitsprozesse
Eindringen, kann durch ihn geschichtliche Szenen mit erleben,
ja er kenn sich von ihm in Astronomie, in Zeichnen und Mathe¬
matik unterrichten kaffen. Mtonas Vorgehen in der Frage
des Untere chtssölms wird durch die Eckahrungen des ersten
Jahres aufs beste gerechtfertigt: das moderne Anschauungs¬
mittel lhatte auf den verschiedensten Gebieten bessere Leistun¬
gen zur Folge.

— Mißbräuchliche Benutzung höherer Wagenklaffen. Die
Eiseuba-Huvenwaltung versucht durch nachstehende Verfügung
den Wiederaufbau der Ordnung im Reiseverkehr: Zur Be¬
kämpfung der vielfach bejtehe.nden Neigung de« Publikums,
sich ungerechtfertigte Vorteile bei Benutzung der Eisenbahn
zu Verschlüssen, sind auf den preußisch-hessischen Staatseisen¬
bahnen die Z-ugbcdiensteten angewiesen worden, fortan in
allen Fällen, in denen Reifende eigenmächtig einen ihnen nach
ihrer Faihrkarte nicht zuisteih enden Platz eingenommen haben
cder einen höher tarifierten Zug benutzen, ausnahmslos die
Beftimmiungen des 8 16 Absatz2 der E senbahnvorkehrsord-
Mlng anzuirenden, «Iso das Doppelte des Fahrpreises, minde¬
stens jedoch6 M., zu erhüben. Die in den Händen der Reifen¬
den 'befilndlichen Foihrkairten bleiben bei dieser Berechnung
außer Bet recht; sie sind als unaültg anzusehen.

— Chemisches Laboratorium Fresenius zu Wiesbaden In rem
Wintersemester 1913/20,  dem 114. S :n>«stsr, war das
Cbcnnsche Saboratortun! Fresenius von 7ä Studierende,, besucht,
einschließlich einer Hospitantin. Unter den Stuoi !r : il>en waren
1t Damen. Aus dem Deutschen Reicks waren >3 Stndi .'rsnd«, aus
Luxemburg4. aus Rußland 8. aus Polen 2, se einer aus Schweden»
aus der Türkei und aus Frankreich. Die bisherig:» Direktoren,
Geh, Regrerun̂ rat Proseffor Dr. H. Fresenius und Professor De.

Trd von Geheimrat H. Fresenius erlitt die Anstalt ciuen schweren
Verlust. Außer den b iden jetzigen Inhabern , di« gemeinsam mit
Prosesirr Dr. W. Fresenius den Unterricht leiten, waren drei Ab<
teilnnasvorstehcr und Dozenten sowie 16 Assist rnten nnd Laboranten,
d,-runter II Damen, in den verschiedenen Abteilungen des Unter»
stichungslaboratornims und in der Versuchsstation tätig. In Winter¬
semester 1919 20 erichicn die lange « wertet-, von Di Frese,i»us be¬
arbeitete 17. Auslage der Anleitung zur qualitativen chemischen Ana»
lpse von C R Fresenius, Außerdem sind noch eine Reihe von wisien»
schafllicken Arbeiten im Wintersemester 19I9/Ä1 aus dem Laboratorium
bervorgrgangendie zumeist in der von W, Fresenius gemeinsum mit
R Fresenius und L, Fresenius hercnsr « ebenen Zeitschrift stör ana-
livttcbe Chemie verösientlicht wurden. Abgeschen von den rein » ttfen.
sd«astl,cken Arbeiten wurden in den verschiedenen Abteilungen des
UntcrsuchiingSlaboratoriumS und in der landwirischastüchen Ber-
suan-stanon zahlreiche Untersuchungen im Interesse des yande'r,
des Brrgbaues. der Jnd «sn<«, der Laodwirtschast sowie der Der-
waltungs- und Gcrichtsbchörden.insgeführt Das Sommrrse-nester
beginnt am 26. April.

— Beeidigter Sachverständiger. Für den tzandelskammerbezirk
Wiesbaden ist unter den, 7. d, M. ofsentlich rngeuellt »nd beeidigt
Kaufmann Otto Selig, Mitinhaber der Firma tz-ebr. Selig Wies¬
baden, al» Probenehmer von Getreide und Futtermitteln, zugleich
als SachvMslündlger für Hen und Stroh.

— Stillegung einer Mühl«. Wie uns der Mühlenhesitzer Wmiier
in Dleitensiad- mttteilt, ist seine Mühle nicht wegen Unzüoerlassiakelt.
wie dies nach einer früheren Notiz den Anschein haben konnte,
sondern aus wirtschaftliche:« Gründen geschloffen worden.

— versagte Schweiu-diebe. In der Nacht zum 7. \ M. wurde
in einer vor Erbenheim beleg neu Gärtnerei der Schweincstall er-
brocken undSchwein  zu stehlen velsucht. Der Eigentümer, durch
tat de bei veruriaäpe Geräusch aufmerksam gemacht, ,rcl hinzu,
tirrau , die Dieb« sich unter Zurücklassung ihrei üi-riibei aus dem
Staube machten. Es handelt sich um ,wü Männer, welcke, «neu
frohen Hund mit sich suhrten. Be, ihrem Ruckzug über vre Mistbeet,
seuster dursten sie sich, »ach zuruckgelassene» vtutspureu zu 'chUeßen.
de»letzt haben.

Au » dem Vereinsleben.
* Der Verein „Naturschutzpark,  E . B ", macht auf die

am Samrtagabend 7^» Uhr startsuidendeMonatsoersimmlung im
Reflauiant Wies (Rheinstraße 63, aufmerksam. Die Versimmlunz
ist genehmigt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Eine« KindrSmord auf di« Spur gekommen,

k. Worms, 7. April. Ein grauenhaftes Verbrechen ist big setzt
noch »'.aufgeklärt geblieben. In der Römerstrag: wurde aus dem
Cpclcher eine Kindesleiche ausgesunden, die seit Jahren dort gelegen
laben muß, vollständig verwest war und einen «otrick um den Ha>s
hotte, al>o k»drosselt war. Trotz ciirigster Nachsarschungm der
Staatsanwaltschaft und Kriminalpolizei konnten die namensch'lchcn
Kindesmordcr noch nicht ermittelt werde».

Sport.
* Ter Turnga« Süd-Nassau der deutschen Turnerschaft hat seinen

A' beitsplan für das lausende Jahr ausgestellt. Das tucacrische
Leben im Gau ist wuder äußerst rege geword;a; nicht allein das
Männerturnen, sondern auch das Frauen- und Jugenoturnen »rängt
»lächtig zur Betätigung. In vielen Turnvereinen haben sich Spi .l-
,iegcn zu'aninicngetan, die alle Arten von Bew guagsspielen sowie
auch tas Schwinm-.en Pflegen, so daß der heca-twachsendm Jugend
in breitem Rabmeu Gelegenheit zur körperlichenE ltsaltung und Er¬
tüchtig,i„g geboten ist. An mehreren Orten werden Vorturner-
Lehrgänge eingerichtet Am 2. Mai findet in Dotzheim,eine Boe»
turilcr-ilbungsssundc für das Frauenturnen statt. Eine G.iu-Vor»
turncrstunde lvird am 16. Mai zugleich mit Gauwetispieleu in Rudes-
hcim abgebalten. ' Daselbst wird sich auch das Giu-Welt»rnen am
4. Juli abspielen. Mitte September sinket in den vier Bezirken des
Gaues ein Juoendwetturnen statt für die Jugend nnt .'r 17 Jahrm.
Zu Pfingsten finden zwei Turnsahrten zum oberen Taunus und «n
das Sauc-.backtal statt

* Die Frei« Turuerschast Wiesbaden hält am Sonntag, den
2. Mai, aus ihrem rechts der Lnhnstrrße geleguien Tnruplatz ihr
diesiährigekA n t u r n e n ab, welches aus volkstümliche,» Turnen
am Vormittag sowie allgemeinen Freiübungen am Nach.inttag, ver-
lunten mit Spielen und Geräteschauturuen, besteht. Die Einteilung
irr einzelnen Riegen jinaet am Diersrag, den 13. April, in der
Tuinbolle der Oranicnstraß-Schulr statt, — Die Gruppe Wiesbaden
des Arbeiter-Turn- und Sportbuudez Deutschlinds hält am Sonntag,
den 11. April, vormittags 8 Uhr, in der Turnhrlle der Orniirnstr .iß-
Schule eine Gruppen-Turnstunde ab. Der Turnstofs besteht aus den
Übungen zu dem dic-jäbrigen Turnfest des 5. Bezirks, das am 4. bis
6. Juri in Trclur stattsindet.

Gerichtssaal.
FC. Weoelagerer nnd Dieb«. Die Autos, die aus der Chaussee

Höchst.Fronkiiirt a. M veristhren, sind ichon des öfteren pan Weg:-
lagercrn nnd sonstigem Gesindel, die sich dort Herunitreiben und Re
Straße unstcker machen, m der Art beraubt worden, baß das Dicbl-
gesindel ans tie ?Lagen. vor allem aus deren Anhäuger, wihrend der
Fahrt aufspringt, Gegenstände heruntcrholt und vcrdus' et. So wurde
uistängjl vrn einem Auto, das von Frankfurt nach Nied den Kurs
„astm, durch den erwerbslosen Zuschncider Heinrich Sch'.lling aus
Klein-Steinheim und den Former Wilhelm Mr »g ails Nied drei
Wasckst'ile. eine Anzahl Küchenmesseri.nd «ine leere Vcldkass.tli
herunter gcbolt. Am Abend desselben Tages ,rasen sich di« Ge-
naiintcn mit dem HckndlungSgebilsen Otto Wildhirt, dem Anton
Tillmann aus Sindlingen, den Hilfsarbeitern Wilhelm Beck, Edmund
Sauer und Heinrich Weigand, sämtlich aus Höchst, am Wasser-
Häuschen dottjeibsl und gingen der Straße nach Franksurt zu
spazieren. Da kreuzte ihren Weg ein Auto. Schnell sprangen dir
Sieben aus den Anhänger und warfen eine Kiste mit 25 OUO
Zigaretten unbemerkt herunter. Die Zigaretten versilberten die
Ticke tcilwersc an Höchster Schieber, teilweise an die Besitzerin des
Höchster Wasscrkäuschen, Lina Eibel, und an eine dortige Verkäuserin
Wally Glaser. Die Strafkammer in Wiesbaden verurteiite wegen
Ticbssabl Schilling zu fünf Monaten Gesängnis, Mang zn vier
Monaten, die anderen Komvlizen zu ie e>»em Moiat Gefänonir.
Frau Eibel crdielt weg tt Hehlerei zwei Wochen Gefängnis, Wally
Glaser wurde sreigesprochen.

re . Der Siiberdiebsiahl im Kalserhos. Vor dem hiesigen Arbeit»,
amt tras unlängst der im hiesigen Kaiserhos deschästigte Silbrrputzer
Fcrdmand R. den arbeitslosen Kellner Friedrich Sch. Er frug ihn,
ob er keine silberne Bestecke aus seiner Acheitlitelle aussühren
bezw. hesckmsscu könne. Tee Putzer ließ sich dadurch ocrleiten, im
Kaiserhos eine größere Anzahl Silberzeug wegziinehmen und dem
Kellner zu übergeben. Das Silber wanderte nach Maiiz, wo eine
Hanölenn rmin Teil desselben aufkauste. Dabei betätigte sich auch
der K-llner Gnssav S . von hier. D'e Straskammer verurteilte
wegen DrcbstablR. zu vier Monaten Aesängnis, wegen Hehlerei er-
luclt Sch. und S. je sechs Monate» die Händlerin erz,:lte einen
Freispruch

Neues aus aller Welt.
Desravbatio« bei einer KriegSgesellschaft. Berlin,  7 . April,

über eine viertel Million Mark hat 1er Fakturist einer hicsigen
Krieksgi'elltckmsi Kurt Messer unterschlagen. Der Achtzehnjährige
kam zunächst aus den Gedanken, sich durch Dcheckfälichi,-,g«„ ,h,ld zu
vcr'chasicn. Um sich nun in den Besitz größerer Geldsummen zu
sitzen, trat er mit zwei gleichaltrigen Freunden zulrinmeii, einem
siüheren Banklehrling Paul Schön »nd einem Kaufmann Erich
Friedrich Messer sälschte aus dem Scheck die Unterichrlft und über¬
gab sie Schön, der sie auf Summen von über einer halben M.llion
Marl ansssellte. Friedrich und Schön erhob;'« so, als ihnen der
erste Cckcck glatt ausgezahlt wurde, nacheinander eine viertel Million
Mark ab und vergeudeten bas Geld in Bars nnd lliachtlok-rlen. Als
dir Fälschungen bei der Kriegsgesellschas. entdeckt wurden, geriet der
Prokurist, ein Familienvater, in Verbackt und wurde, lrotzdcin ihm
eine Schuld nicht nachqcwicien werden sonnte, entlassen. Der jung«
Messer, auf den nieniand kam, iah ruhig zu, wie der Prokurist
Stillung und Brot verlor und unschuldig:n den lchweeen Verdacht
aciiet Er ging letzt sogar noch weiter und stahl ein ganzes Scheck¬
buch. Zugleich kündigte er seine Stellung zum 1. d. M. Als er sie
aiifgegebc» bette, stellte er einen Sckrck über 20 00-1 M. ans uns
wollte oicsen durch seine Helfershclfererheben lassen. Diesmal obcr
schöpstt die Bank Verdacht und Kriminalheanite nahmen den Scheck-
sälscker und desscn Heiser fest. Mit dem unterschlaijmen Gccke hatte
er sck auch an geschäftlichenUnternehmungenbeteil'g' . ' So hatte er
eiitem Wanne, der wegen einer Platinschiebungbereits der Krim nal-
polizei bekannt ist, d,e Summe von 50tXH) M gegen 7 Proz. Zinsen
geliehen, von denen natürlich jetzt auch lein Pfennig mehr vorhanden
ist. Auch dieser wurde festgenommen.

Für öS 000 M. Silbergeld beschlagnahm«. Berlin,  7 . April.
Cm Landwirt aus der Provinz war wahrend der Feiertage nach
Berlin gekommen, um hier seinen S 'lbersckatz mit G winn gegen
Papiergeld umzutaulckxn. Er fiel aber aus der Suche nach Gcld-
auskansern Kriminalbeamtenin die Hände, die ihn mit dem Geld:
nach teni Polizeipräsidium brachten. Der bieder; Landn-.inn gab an,
baß «r schon seit langrrcr Zeit das Hartgeld in seiner Wohnung gut
rersteckt ausdcwahrt halte. Al» er jetzt von dem hohen Si d̂-rpceis,
der qczahit wird, Kenntnis erhielt, habe er auch seinen Schatz ver.
kauten wollen. Das sei aber mit große: Schn-:erigkr>t verknüpft ge¬
nese». Um das Geld unbemerkt von dem Bauerndorf nach dem
necksien Städtchen bringen zu können, habe er sich'« seinem Fuhr»
werk «inen dorpeltcn Boden gebaut und cs oarni versteckt nach der
nächsten Stadt gebracht. Hier babe er es dann in ein Versteck ge-
kra-ki nnd sei wieder nach Hanse gefahren. Tann habe er sich jetzt
vor den Feiertagen zn Fuß ausgemacht, angeblich um einen Arzt in
Berlin auszuiuchen. In Wirklichkeit aber sei er mit dem Silber-
schal' . den er ous dem Versteck gehoben hatte, nach der Reichshaupt,
stadt gc'ahren. um hier nach ernem Käufer ,u suchen. Die Kriminal¬
polizei bk,chlagnabmte das Geld und ließ den Silberhamsterer zichen.

Ein spanischer KönigSpokast als Wohnung für Wiener Kinder.
Amsterdam,  7 . April. Wir die „T'.mes bericht̂ , hrt Köng
A.'phsnr von Spanien den Pardo-Palast zur Aufnahin: v-n 300
Wiener Ku dern zur Verfügung gestellt. Der i» der Nah« von Madrid
geleprye Pardo-Palast ist Privateigentum des spamschen Königs
und meist uudewohat.

Handelsteil.
Reichsbank-Aasweis

Nach dem Ausweis der Reichsbank vom 23. Märe wurde»
an Banknoten und Uarlehnskassenscheinea
zusammen 11155 Mill. M in Verkehr gesetzt eeeeo 178.5 und
1076 Will M vor einem und zwei Jahren . In der dritten
Mär/.wodie hat die Einlösuus der Anrilzinsscheine bo
ffornien. und außerdem pfleeen sich in der vorletzten Woche
vor dem Vicrteliahrsschluß stets schon crößere Ansprüche
pelteud zu machen . Selbstverständlich haben auch die
politischen Unruhen wieder zu verstärkten Aufspeiche*
rut -cen von Zahlungsmitteln beieetrazen . Der Silber¬
bestand  zeigt ein weiteres Anwachsen um 1.9 au! 86 8
Mill. M. Der Darlehnsbestand bei den Darlehnskassen
stie<? infolge umfanereicher Neuausleihunsen um 550,7 auf
26 645 2 Mili. M. Ein dieser Zunahme entsprechender Be¬
traa an Darlehnskassenscheinen floß in die Hassen der
Reichstank , die ihrerseits 273.1 Milt. M. in dei Verkehr
treten mußte . Die eiuenen Bestände der Bank an Darlehns*
kt.ssensf keinen wuchsen aur 13 572.6 Mill. M-, de? Umlauf au
solchen auf 12952.5 Mill. M. an.

Vermögen : 1920 geg . d.  Vor»
MetaH-Bestand . 11481S7 000 + « 933000

darunter Gold . 1091849 000 — 4« 000
Eeicliskassen -Scheine und Sarlelin9

kasaen -Scheine . 13611 «SO 000 + * 76 960 000
Noten anderer Banken . . . 8 326 000 - - 603 S00
Wechsel , Schecks , ScUatzanweisung . « O « 60 938 000 - - 196 466 000
Beleihungen . 92 207 000 + 7 8S3 000
Wertpapiere . 169 196 000 - » 0 617 000
Sonstiger Besitz . 9303 836 000 + 511143 000

Verbindlichkeiten?
Grund -Kapital . 180 000 unverändert
Rücklage . 99 496 unverändert
Noten -Umlauf . « 3 347093000 + 842417 00»
Sonst , tägl . rill . Verbindlichkeiten . 14 52386 } OOO + 83115 000
Sonstige Verpflichtungen . 8 563 136 000 — 87 176 OOO

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Berlin , S. April. Drahtliche Au,Zahlungen für

Holland . . . 3X79 75 O. Mb 3177 .26 B. für 100 Güllen
Belgien . . . «14 .60 a 415 .40 & 100 Franke»
Borvegen . 1143 .75 G. « 1151 .23 R 100 Krane»
OSnsmark . 1098 .75 0. C 1121 25 B. 100 Kronen
kelivellen , 1998 .50 a. c 1301 .50 & 100 Kranen
Finnland . . 310 .65 0. 332 .35 & IOOFinn. Marb
Italien . . . 344 .75 (J. 343 .25 & 100 Lire
l .ondon . . . 334 .75 G. 235 24 & 1Pfd . Sterling
N«v -¥ork . 33 15 U. 63 .35 & 1 Dollar
Paris . . . . 389 .60 G. 390 .40 R 100 Franke»
ßchwcia . . 1076 .75 G. 1081 .26 & 100 Franken
Spanien . . 1073 .75 G. 1078 .25 B. 100 Pesetas
Wien alte . 32 .47 (1. 22 53 & 100 Kronen

- D.oe. 34 .97 G. 35 .03 R 100 Kronen
Prag . . . . 85 .40 G. « 85 60 R 100 Kranen
Budapest . . 00 .00 a. f 02 .00 R 100 Kranen
Bulgarien . 00 .00 G. « 00 .00 R 100 Lei
Konstantiuopel . oo.oo a « 00 .00 R « 1 türk . Pfund

Zur Hsbung der Markwäll rang.
Die Holländische Kredit - und Effekten-

b a n k teilt mit. daß am 31. März eine Gesellschaft mit be¬
schrankter Huftnre unter dem T.'tel Hoilandisch-Deutscha
Hypotheken - und Grundbesilz -G. m. b. H. mit einem Stamm-
k&uitai von 20 Mill. M. ceeründet wurde . Zwock der Ge¬
sellschaft ist die Vereinigung des Markbositzea in Holland
zur Hebung der deutsche « Valuta und vorteilhafte Anlage
des gesamten Markbesitzes durch Kauf . Verkauf oder Ver¬
mietung bezw. sonstige Ausnutzung des Grundbesitzes*
Übernahme \ ou ersten Hypotheken und was sonst damit
ziisammenhSugt. Anteilnahme an Unternehmungen mit dem
gleichen Ziel.

Industrie und Handel.
* Die Rohgummipreise haben im März eine weitere

langsame Lenkung erfahren . Der Preis für Crepe I. der
ir. London am 1. Februar noch 2 s 9V4 d betrug , stellte sich
am 1. März auf 2 s 7 d. um die Mitte März auf 2 s 6 d und
am 26 März auf 2 s SVi d. während Smoked Sheets fietzt
wieder als beste Pflanzungsguremisorte betrachtet ) am
gleichen Tage 2 s 4 d. d. h . genau so viel wie Fine Para,
wertete.

* » ie Bismarckhütte plant bei Elbingerode (Harz) be¬
deutende neue Anlagen zur Eisengewinnung.

* Die Üunlop-Gummi -Kompagnie . A G. in Hanau a. BL,
die während des Krieges liquidiert worden war und deren
Aktien in den Besitz der Firmen Opel und Kleyer über-
tregiuigeu waren , wird demnächst wieder an dis frühere
Eigentümerin , eine englische Gesellschaft zurückgeilen.
Die englische Gesellschaft verlangt entweder die Akliea
zurück oder eine Entschädigung vom Reich zum Neubau dea
Unternehmers an irgend einem Orte Deutschlands.

* Zinszahlung für ungarische Staatspapiers . Laut einer
Bekanntmachung des ungarischen Finarizinmister * wer len
vom 1. April an eingelöst die fälligen Kupons der Thciß-
Rtgulierungsnrämienanleihe von 1380. der 41/a Pr dz. Avril-
rente von 1913. der Budapest -Fünfkirchener Eisenbahn-
rrioritäten und der 5 '̂ proz .. vom 1. Oktober 1916 datierten
amort . Kriegsanleihe.

Weinbau und Weinhandel.
m. Die letzten WeinverkSufe in Rheinhessen . Oppen¬

heim  a . Rh.. 7. April . Bei den letzten Weinveckiiifcn wur¬
den in Heßloch für 4 Stück lfllÖc - ie 27 000 M.. in Boden-
heirr. für b Stück ie 36000 M.. in Bechtheim kür 10 Stück
ie 28 (rt ) Hs 30 000 M~ in Oppenheim für 0 Stück Ie 35 000
Mark, in Udenheim für 6 Stück ie 27 000 M.. in Nieder-
SauIhHm für 10 Sittck ie 26000 M. in Wcsthofei für
10 Stück ie 28000 M.. in Dittelsheim für 8 Rtü;k ie 26000
Mark und in Mettenheim für 7 Stück ie 29 000 M. bezahlt
In Nierstein ginnen 35 Stück 1919er zu unbekannten Preisen
ir. anderen Besitz über.

Wetterberichte.
Mefeero’e- Iseb« Feoh <*ehtnn ->»n 4er Station WUwhalsn.

7. April 1020. 7 Uhr 27
morgens

2 Uhr 27
nachm.

9 Uhr 27
abends Mittel

»nisk / auf0 "u . Normalachwere 759.7 780.7 719.5 751.0 '
red . 1 auf dem Meeresspiegel 763.2 760.8 759.8 761.8

Thermometer (Celsius ) . 5.9 13.1 8.0 8.6
Dnnstßpnnniing (Millimeter ) . . 5.9 6.6 6.3 6.0
Relat . Feuchtigkeit (Prozonte) 89 51 79 73.0
Windrichtung. StiU SW 2 SW 1
Niederschlagshöhe (Millimeter) — — — —
Höchste Temperatur(Celaius): 14.0. Niedrigste Temperatur: II.

Wasserstand des Rheins
am 7. April.

Flebrleh reget- 1.80 m gegen  1 .7* am gestriges Vormittag
, Naim • 1.01 < « 0.94 < • , *

Caub « 9.1* • » t .10 < ■ «

Wettervoraussage für Freit »; , 9. April 1929
*es der Meteoroto«. Abteflnn« dea Physika!. Verein« zn Frankfurta.M.

Wolkig, geringer Regen , mild , südwestliche Win de.

Die rNorgen -Ausgast « « mfaßt 8 Seiten.
Hauptlchrlftlalter: H.

verantwortllch für den politllchen leil : ff. Günther:  für den Um« *
hallunaztell: « . y. !>tau «" » » rf:  für de» letalen und peovlltziellen Teil,
lowi« » ertchtalaal und Handel: w . 3 tz: für d>« Anzeiaen und« ellainan»

tz. Sotnouf,  iOmtliJ) in Wiesduoeu.
Drucku. Verlag OecB. Schellender  q'lchen Hofduchdruckerei In WteedadtM.

«vrachstunde der « chrUtleUuna rz »ta r Uda.
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( Weibliche Persone .: )

( KausmSnnisches Personal J

[ Kaufm . Personal.
1 Wer Stellung sucht
j oder zu vergeben hat,wendet sich stets am

beslen a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.

l Fernspr . 6185. 1376

Zuverlässige iünaere
Kontoristin

gesucht. Gefl . Angeb. unt ..
K. 721 an d. Taabl .-Berl.
^ Kurverwalt . SÄlanaen-
bad sucht gewandte

RWMllWÄM
lzngleich Stenographins
bei freier Station . Ge¬
halt nack Vereinbarung.
Off . mit Zeugnisabschrift,
u. Bild söf. erbeten. F377

Verkäuferin
mit franz. Sprache so-
sort ges. .Brnnchekenntn.
nicht nötig,
A. Heinrich, Kunsthaudl,

Wilhelmstraße 42.

Jünaeres Fräulein
mit guter - Schulbildung
für Lagerarbciten u. zum
Enipfang der Kunden ges.
Schrftil . Bewerb, an A.
u. H. Pauli . Nbeinttr . 33.

Lehrfraulein
für den Verkauf von
Parfümerien u.Toilette¬
artikeln gegen sofortige
Vergütung ges. Anfangs
monatlich 50 Mark.
Parfümerie Dette,

Michelsberg 6.
Lebrmädcken oder angeü.

Verkäuferin aesuckt.
Schreib- u. Lederwaren

Reickelt.
Neue Kolonnade 17/19.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung

sucht
Hemmer . Langgaße 34.

i MMihM
gesucht.

§ Nietschmann.

LehrmÄlhen gesllA.
Sckuhhans R. Altscküler.

Wellritzstraße 82.
^ Gewerbliches Personal )

TücktiaeRockarbeitennnen
für dauernd gesucht.C. Ries-Üebereck

Rbeinftraste 15. 1.
Rock- und Taillen-

Zuarbeiterin
k. Räaele , Weberaasse 25.

u . Schneiderinnen für in
das Laus gesucht. Stiev.
Faulbrunnenftrakc 9.

Perfekte Schneiderin.
für PrivathanöhM lo¬
sort aesucht Zahle 15 DLk.
den Ta«. Marius . Ki« q-
«asse 11. 3.

Junges Mädchen
zum Hohlsaumnahen gen
I . Bache. Nengasse 19. .

Modes.
Tüchtige 1. Arbeiterin
per Juni gemeht.

Bina Beter,
Langgasse 44.

Putz. 2. Arbeiterin
-.-d. angoh. 2. Arbeiterin
gesucht. .Off . n. O. 722
an den Tagbl .-Verlag . ^
Lehrmädchen

für Schäftestepperei aes.
H.AlthanS Fricdrichstr ..5s

Friseuse
gesucht. Näh/bei Frau
Har ». Schachtstrafte 23.

Änachcnde Büglerin
u. Lehr»!, g. saf. Vergift,
aes. Rüdesbeimer <Sr 30.

Einige sleiftige junge
Mädchen werden gesucht

.von Ferner u. Eo., W»ftd-
itr aüe 49.

Gesucht
MerpflWrin Mt

MjUgiiltnerili
zu 2 Kindern im Alter
von 1 u. 5 Zähren bei
gutem Lohn.
Rikolasstratze 7. 2. Et.

Zuverlässiges

aus .gutem Haus für vor-
u. nachm. zu öl-i-j. Jung,
sofort aesucht. VorzNstell.
2—Z und 6—7 Uhr

Rbeinktrafte 59. t,r .—
Erfahrenes musikalisches
Kinderfrau ;.

w. Schularbeit . b̂eanfsicht.
-u. gut ' nähen kann. «ei.
Möörinaitrafte 10

«eitere Dame fuck zur
Führe ihres kl. Haushalts
durchaus tüchtige Kraft;
dieselbe muh Nähen und
nügl . schneidern können.
Mädchen Vorbauden. Nah.
Mainzer .Strafte .36, ! Lt.

Gegen hohen Lohn
für bald oder später
Mrenr MM uni)

ml  Mmemödlhm
zu alt . alleinsteh. Ehepaar
aesucht. Vorzustcllen Alex
Himmelmann . Wiesbaden,
Wilbelminenstr . 40. Tele-
vbon 3044, oder Pension
Billa Jeanette . Nerotal 15
(Telephon 2318)._

welche sehr mit bürgerlich
kochen kann, etw. .Haus¬
arbeit übern ., gesund und
freundlich ist u. über gute
Zeugnisse verfügt .' bei hob
Lohn nach Heidelberg zu
altem Herrn sofort gef.
Dauernde gute ruhige St.
Näheres

Parkstraste 25.
Empf. Köchin

für Hotel od. Sanatorium
aesucht. Frau L. Schnatz,
gewerbsmäft. Stellenver-
Mittlerin , Bleichste. 26.

Eine verfette
Köchin

für herrsch. Haus sofort
gesucht. Hausmädchen vhd.
Offerten unter R. 9915
an Ann .-Ervcd D. Frenz.
G m. b. s .. Mainz . F54
Selbst., durchaus erftktcrsst

Hotelköchin
bei 400 Mt . Monatslohn
gesucht. Sckriftl . Angeb.
unter H. 726
Tagbl.-Verlag.

an

Alhtige Aihilse
in die Kaffeeküche gesucht.
Eintritt sofort.

Palast -Hotel.

oder Kindergärtnerin.
Hotel Nizza.

.Frankfurter Strafte _ 28,
;iim . 27, v. 3—4 u. S- 6.

die selbständig kocht und
Hausarbeit verrtch et, zu
2 Personen in ein Villen¬
baus gesucht. Hilfe vorh.
Monatslohn 120 Mk.

Varkstraße 18.

MoinmZMen
zu jungem Ehepaar zum sofortigen Ein¬
tritt gegen Mk. 12 ©.—Lohn bei guter
Behandlung und Verpflegung gesucht
Angebote unter P . 712 an TagbL-VerL

AMS jlW. MW
für kl. Haushalt bei girier
Verpflegung gesucht- Vor¬
zustellen von 1—3 Uhr

Einfache Stütze
für kleinen Haushalt bei
alleinstehender Dame fof.
acf. Oueritrafte 2. Part.
Eins . Stütze, finde rl.. bei

Faim.-Aiischl. tags üb. ges,
Bartschat . Ädctherditr. 50.

Erfahrene
Zimmerbesckliefterin aes.

Hotel Wilhelm«.

Absolut zuverl. selbst.

bewandert in allen Haus¬
arbeiten» bei hohem
Lohn und guter -Kost
zum 15. April gesucht.

Wolter
Ellenbogengasse12, 2.

Braves Mädchen,
zu zwei Personen gesucht
Emser Strafte 50, 1.
Allem madchen
od. Kriegersmitwe zu ält.
Darnc fof. ges. Näh. durch
Kurv , Fiicdrichstrake 14.

Braves Mädchen
in gurlürg Haushalt gef.
Kaiser-Fr .-Ring ^35, 2 f.
MWMMM
für Küchen- u. Hautzarb.
bei gutem Lohn und Ver¬
pflegung in herrschaftlich
Villenbausb . aesucht. Oft.
.OJiÄÄi
WMMmWW
für sofort gesucht
fidler Strafte 24,

rankl
rt.

HmMHeii
ordentl. u . sauber , welches
nähen , bügeln u. servier,
kann, zum 15. April aes.

Kiebl. .
Kaiser-Friedr .-Rina 10. 2,

Braves ehrlickes
Mädchen

welches kochen kann, für
gleich oder später gesucht.

Fr . Vollmer.
- Ratbansftrafte 3.

Tüchtiges Mädchen
das ewas kochen kann, z.
15. April gesucht Adelĥ rd-
Ürafte 68, 1.

SMMVAli
cvang., gewandt i. Näher
und persönl. Bedienung,
für Dame ohne Hauchart
gesucht. Dceldung nachnu
Sonnenberaer Strafte 11.
Mädchen

gesucht.
Obere, Faulvennnenitr . 12

Obtt- u. Genrüfehandl.
T . Mädchen iof. uesucht

Scbitn,ein Str . 20. Hv. l.
Wegen Erkrankung m.

Mädckens suche sos. tücht.

AllMmächm
zur Aushilfe od. f. ganz.
Frau San .-Rat Knauer.

Wilbelmstrafte 6. 2.
Mädchen

für Hausarbeit für ganz
oder tagsüber gesucht.

Konditorei Könia.
Friedrichftr . 10.

«mSWeii
das kochen kann für ll.
Haushalt bei hoh. Lohn
und guter Verpflegung
gesucht. Reg.-Baumeister

Hetz, Luisenplatz 4.

Ehrl , tücht. Mädchen
levent. schukentlass. träft.
Mädchens für ganz oder
tagsüber für alle Haus¬
arbeit gesucht. M. Zweig,
Schwalbacker Strafte 6.

Hausmädchen
per sofort oder später bei
guter Behandl . und Kost
aesucht. Frau Klink,
Große Bnraitrafte 8.

Alleinmädchen
gesucht für klein, feineren
Haushalt (2 Personens
sofort oder zum 15. Avril
Adolfsaller 33. Part.

Mädchen
für Hausarbeit bei hohem
Lohn gesncht Schwalbacher
Strafte 53. 1.
Ges. f. 15. beff. Mädchen

od. eins. Stütze , cench alt .,
in. KÜchk.. in fl Haush.
Kavellenstr. 81. 1. nachm.
Zimmermädchen acsncht.

Fr -ärckein Meher , Pension
Leberberv 11a.
Alleinmädchen
für kl. Haushalt . 2 Per,' .,
zum ' 15. Avril gesncht
Hnmboldtürafte 9, 1.. .

Werl. Motä
das selbst, kochen kann,
für k-ein. bess. Haushalt
(2 Pers .) zum 1. Mai
gesucht. ^ Wäsche außer
dem Hause. Offert, u.
Ii . 72« an TaM .-Berl.

Schulentl . Mädchen
für kl. Haushalt gesucht
Bieritadter Strafte 42. 1.

~ WM « W
gesucht Kirckaasse 22. 1,.

Zuverlässiaes tüchtiges
Allein Mädchen
zum 15 4. oder später ge¬
sucht Adolfsallce 28. 1. ..

WMMiWil
zur Mithilfe für d. klein.
Haushalt einer einzelnen
leidenden Dame aesucht.
Näb. Kietenrina 10. 2 r.

Tüchtiges

Mädchen
für Hausarbeiten sofort
aesucht.

Hotel Kürstenbof.
Sonnenberaer Strafte 33,

Mihtiges« An
für Kücke u. Haus ver
sofort aes. »Zur Börse".
Marrritinsiirafte 8._

Tücktiaes

zum sofortigen Erntrrtt
gesucht.

Dr . S . Wicke.
. Marftvlatz 5,  1 St,

An ständiges Mädchen
für kl. Haushalt gen Näh.
Moritzitrafte 66, a._

Ein Hausmädchen
für tagsüb . r gef. Borzust.
9—12 n. 3—1 Mainzer
Ztraüe ^ LnMll ^ , -Orb . Mädchen od. Frau
kaasubl Seerobcn str. 19, P
Schulentl . saub. Mädchen

tagsüber zu Kindern
sucht, mit .Kost. Äcrich,
Saalaasse 22. ^ . ...
Saub . Mädchen od. Frau

einige » Stunden gesucht
Moritzürafte 9. 1.

Bell, zuverl. Mädcken
bei gutem Lohn von 8 bis
4 Uhr aesuckt

Moritzstraüe 7. 3 lks,_
VraveS ehrt. Mädchen

von ww 9 über Mrrrag
aesuckt Meritzstrahe 9, 1.
Dame f. Frau od. Mdch.

nachts im Nebenzimmer z
SMafen . Meid. 11—12
6—7, Somienb . Str . o2.

Eine Stundenfrau
ver fof. von 9—11 ges"cht.
Vorst ellcn bei Frau K.rp.
Dambocktal 10

Saub . Stundenfrau
für 2—3 Stunden vor¬
mittags gesucht

«dolfsalle - 33. P.

zu 2 Bcrs. ges. Kaifer-
Fuedisch -Rina 71. 3.

Stundenfrau
tägl . lK —2 Std . gesucht
Lriremburgstrafte 2. 3.

Monatsfrou
für vorm, von 8—10
gegen hohen Lohn gesucht

Purkstrafte 18.

Anttänd . Monatsfvan ,
für 2- -8 Std . tagt . gei-
Kümmel. Nabe sh. >str . 22

' Männliche Personen 1

( Kaufmännische« Personal j
Führende Be^ cherungs-

aefellsckast sucht Herren
aller Stände als

Agenten
und stille Vermittler geg.
hohe Proviüonen f. Wies¬
baden u. Umgegend. Vor¬
kenntnisse nicht erforderl
Ofteerten untv 'W. 721
an den Taabl .-Veerlag.

ktllMiseM
zirm Beiucke v. Parfüm .-
und Friseuraeichäften ge¬
sucht. Offert , u. T. 112
an den Taabl .-Verla a.

Für eine hiesige Fabrik
ern jüngem
zum möal. sofort. Eintr.
gesucht. Gefl . Offerten u.
E. 723 an d. Taabl -Verl.

MWMWS-Lehrling
li . Mann od. i. Mädchen»
aus gebild. Kreisen tann
bei mir unter günsti
Bedingungen eintreten

Mr . Limbarth.
Wiesbaden . Kranzplatz 2.
f  kewerbliches' Persona

Tüchtiger

Degorgeur
findet gute und dauernde

Stellung als F54

Deprgimifter.
St. Martrn-Lektketterei

G. m. b. H.,

aesucht.
Zerfall «. Willeke.

Mühlgasse 6, 1.
Ecke Grobe Bur astrafte..

Tagfchneider

Fleiß , ehrl. Monatsfrau
oder Mädchen gesucht.
Vorzustcllen ab >-11 Uhr.

Rötber , Lanaaaffe 7, I,

Monatsfrau
täglich von 8—11 gesucht
Dambochtal 47, Pari.

Monatsfrau
od. Mädcken tagsüber >:'
kl Haushalt gegen Alten
Lohn u. Verpfleauna so¬
fort gesucht Wierand-
srrafte 1, 1 rechts.
Monatssrau von 8 —10

gesucht Rhcinstr . 67, 1.
Monatsfrau od. Mädchen

für 3 Stunden täglich bet
gutem Lohn ges. Acker-
mann . Älovsiomlrafte 11.

EllOeres Mödlhen
oder iungo Frau z. Rein¬
halten der Büros für die
Vormittagsstunden v. Vs8
bis 12 Uhr aesucht

Friedrichstratze 6. 2.
Eine Frau od. Mädchen

wird die Woche für Mitt-
noch u. Sanlstag 2 Std.
vorm, zum Putzen gesucht
OranienftraNe . 35. M. 1 l.

Saubere Frau
zum Ladenvutzen such
Alexander, Friseurgcschäfi,
Wilbelnftirake 52.
Putzfrau zum täglichen

Reinigen des Trepp n-
txwifeiBg-csvckt. Baubüro
Wübelmiiuofte 17.

Für Botengänge
zuv. Frauen u. Mädchen
ges. Oranienstr . 42. 1 lks.

Dotzbeimer Äraüe 41.
Schneidcr gesncht.

w. Groß stück miimachl
Räh. Albrechftir. 46. P.

w. wöchentlich einige Stück
mitmach. kann, gesucht.
Oftermann . Häfnera . 13.

Lehrling
für die Zabntechnik ges.

A. Förster.
Svieaelaaüe 1. 2 links.
M.- u. Tünch.-L. Fleinert,
Herrn garte nitraüe 13.17h'_4as£ *1i» 'i'- ..

OidcnrlichcrFnnge ’
kann die Dam. -Schneiderei
erlern . Mauritin -sitrcch" 5

Schnciderlchrling gef
Dervelü -ein . Marltitr 8,2

Für leichte Marten - u
Stallarbeit ll Kuh» wird
geeignete »uverlälliae

Persönlichkeit
evt. im Nebenberuf , ges.
Passend für Rentenemvf.
oder Krieasbesckäd. Be-
werbungsschreib. u. G . 716
an den Taabl .-Berlag.

Kutscher aesucht.
Fritz Wink.

Doübeimer Strafte 18.
Full , wann aesilcht. Kock,

Lckierneiner Strafte 51c.
Scknliunae

zu Botengängen gesucht
Buchhandlung Limbarth^

Kranzplatz 2.

[  Kellm -WA
(~  Weiblich« Personen j

s Kaufmiinnisches Personal

BBdiiiaM
seit 5 Jahren in hiesiger
Weinhandlung tätig und
mit allen Büroarbeit , ver¬
traut . sucht anderweitig
Stell , zum 1. Mai oder
später. Off . unt . M. 726
an den Taabl .-Verlaa.
Stenotypistin

sucht ab 5 Uhr nachmüt
Beschäftigung. Offert , u
L. 726 an d. Taabl .-Verl.

SülflH
als Empfangsdame ober
zu eins. Dame od. Herrn.
Oft . u. Z. 722 Tagbl .-V ^
^Gewerblicher ^

Junge Geschäftsfrau 1
sucht Üxicöart-, am üeöiteu
am Büfett cd. (Aarderobc.
s>sf. u . K. 725 Tnabl .-Bl.

Kinder¬
gärtnerin

1. Kl., evang.. mit Lehr-
berech.iguna für das 1.
bis 4. Schuljahr , sucht
Stell . Bevoez. Wtesbad.
u. nächste Umaeb Frühen.
Eintritt bis 15. Avril 20.
Angebote unter A. 671 an
den Taabl .-VerlaaJeune ffiifie
de banne (am . Alsacienne,
cherche place comme frou-
vernante dans kam. fran-
§ais • ou alliöes. Oflres ä
Mine. B., Westendstr . 1,
3i6ine ä droits.

Schweizerin.
französisch n. deutsch spr.,
sucht ganze L>telle ru
deutscher od. franz . nam.
Oft . u O. 723 LagS'.-V-.

Junge Dame
aus Thüringen sucht zum
15. 4. oder 1. 5. 20 Stell,
als Gesellschafterin ö. er
Wirtschafterin . Selbige ist
firm in allen bausw rt-
schaftlicken Anaelegenbe t.
Offerten unter F. 722 an
den Taabl .-Verl.7g

Geb. Dame
29 Jahre alt . in Haushalt
u. Küche gut erfahr ., sucht
pass. Stelle als Hausdame
in Sanatorium o. Klini .,
aröft. Priva haush . nickt
ausgeschlossen. Ana. unt.
A. 673 au d Taabl .-Berl.

Einfaches Fränlem
sucht Stellunn irr Fuhr,
des Haushalts . Off . unter
8 . 725 an den Tiaabl.-Bl.

Geb. unabli. Dome.
umstcktia. zuverl .. gesetzt.
Alters , suckt Stellung in
aröft Hotel als Zimmer¬
haus mltcrin Oftert unt.
P-. 735 an den Taabi .-B.

Suckc zum 1. Mai ,
Stelle als Kückendeschlreft.
od Haushälterin in Eroft
betrieb . Zeugnisse Vorhand.
Offerten unter L . 724 an
den Taabl .-Veickaa.

Junges Mädchen
wünscht d. Kocken aründ-
lick z« erlernen . Eintritt
1. Mai evt. noch früher.
Oft tt. D 725 Taabl -B.

Alleinmädchen
s. St . in kl. Haush , od. Ni
Herrn , ani 1. Mar . Off.
u. M . 717 Taobl .-Vecla.»
I . Frau , im Krck. bew.,

su'ckt Beschäft. von morn,
übe. Mittag . Näh Hoch-
ftrafte 2. 2. bei Mruner.

1. Juni . Oif. u. A. ft.

Suche

abme m guter Fann ie,
^iiv . Taschengeld erwünscht.
Angebote unter A. 674 an

den Tagbl.-Verlag.
Junae nnabh . FrM

»ncki Stelle zum Io. Avril
oder 1 . Mai bei älterem
Cbevaar od. Herrn . E>efl.
Offerten unter I . 717 an
der Tagbl - Verlag.
I . Fr . s. in nur bell. H.

Vi  Tage Bescheftra. Oft.
u. L. 724 TogA .-Verlag.
s" Waiml ;He"Psrsonen )

r KaufmännischerP ersonal J

WWUWsslSMNN
38 I alt . vcrh.. suckt Bcr°
rretung . Lager . Kau non
u. Nercrenzen vorh. Oss.
ii.  ll . 725 Täcckl.-Verlag.

18inbt. ja. Mann
m. flotter Handichr. luchtAvbeir a Büro od. La«g r.
Näh. Nei -dorrer Str . 8. 3.

Lehrling
mit guter Sckmlbilduna
sucht Stellung für kfm.
Büro . Offerten u. K. 723
an den Tagbl -Verlaa.
(  Gewerbliches Personal- )

Frifeuraeüilfe.
1. Kraft . 30 I . alt . durch¬
aus selbständig. Arbe ec.
der engl. Sprache mäch ia.
auch etwas Franz ., sucht
für früher , evt. spät.. St.
Oif . mii Lohn und Ar°
bcitsbedinaunä . u. T . 723
an den Taabl .-Ve-laa.

Gute Belohnung
demjenigen, welcher mir
eine Dgucriülluna als
Kassen bote oder soniirae
Vertrauensitcll . nachwerst.
Bin 38 Jahre , verhör .,
tückt. Geschäftsm. Kaution
u. ante Reier vz. vorq.
Oierten ur.ter T. 725 c.n
den Taabl .-Verlaa
X  ftrcOf. Mann . 21 X,

in ft guten ftengn.. sucht
Stell , in einem Geschäft
od. soiftlioe Bcsckäft. Off.
n. K. 724 Taabl -Verlag.

Ja . kräftiaer Arbeiter
v. Lande, 18 I . -nt . sucht
irgend wel-bc Beschäftig..
<j. liebst, in. Kost u. Logis.
Oft . n . L 725 Tagbh -Vl.

Tüchtige

Korrespondentin
mit sranz. und eng'. Sprachkenntniüen zum möglichst
sofortigen Eintritt gesucht. Off. u. B. 723 an Tgb .-B.

Orvöes Fabrikbüro bei Wiesbaden sucht
zum sofortigen Eintritt

tüchtige erfahrene

Stenotypistinnen
(System Gabelsberger).

Angebote mit Lebenslauf, Zeugnisabschr .,
Ang. der Gehaltsanspr . usw. erbeten unter
A. 672 an den Tagbl .-Verlag . 481

Weißnäherinnen
selbständige, zum bald. Gintritt für dauernd gesucht.

Louis Franke , Wilhelmstrnße28.

Junges Mädchen
von 16—17 Jahren , welches geläufig französisch spr cht»

für leichte Geschästsardeiten
Schreiben usw, gesucht. Osiert . u. I . 722 an Tgbl -SB.

Vertrauenswürdiger und xuverlässiger

haufmännisdiBC Beamter
ira AIUt  von 25—30 Janren

zum möglichst sofortigen Eintritt gesucht*
Angebote mit Bild und Zeugnisabschriften unter
Angabe der Referenzen unter K. B. 25 an Ann.-
Exped . 0 . Frenz , 0 . m. b. H , Mainz . F54
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[ fenntetunpi]
1 Zimmer.

r-ronfcitftr . 5 1 Dachz., K.
Läden u. Gesckäftsräniiie
Karistr . 38 gr. Lager mi

Büro u. Keller d > 1. 6.
1920 au verm.  19

Lotbrinaer Str . 25
Sir. Werkst vreiswert sum
15. Juli 1920 su verm.
Näheres beim Lausverw.
Brahm . Vdb. 1. F276
Wi*h| Nim Mank >>rw

Albrccktstroße 39, Port .,
möblierte Mansarde gsg.
Hausarbeit su verm.

Kapellenftr. 51. P .. swei
möbl. Zimmer su v rm.

Norkftr. 31, 3 r .. Zimmermir Klavier u. Schreib¬
tisch. evtl. Telephon.

Leere Zim.. Mank. ukw
Seerobrnstr . 9 Ms., M.-E
Keller. Remis.. Stall nsw
Norkstr. 3, 1, Laaerkell. 12

Große Scheune,
an der krankt . Str .. ver

1. Juli zu verm.. eveut.
zu verk. Gättel , Sckwal-
bacher Straße 67. 1.

s^ RietzeW^
Fm<

EiegenDes
in Wiesbaden ob. nächster
Umgebung su mieten o er
zu tauben « sucht. Angeb.
mit Preisangabe an

Kran Annes Brauncck.
Wiesbaden.

Abeaattraße 11
Welcker Inhaber einer

größeren Wohnuna über¬
läßt in besserem Haus
oder Billa „2Wnitt neblt Me?
Rüh. Ho tel Krna . Kinn 4.

Dvlttrs -Witwe ^
s. ländl . 2—3-Him.-Wo>hnoder in gut. -Ltadthause.
Off . n D. 722 Tagbl.-Bl.

2-3m0bI.3ininiet
in best. Hause ver sofort
aesuckt. Offert , u. 5t.  717
an den Taabl .-Verlaa.

Lediger Herr aus
guten Kreisen sucht2 bis3
möbliert oder un¬
möbliert , sofort zu
mieten . Bed ngung:
bestes Haus , gute
Lage , eiektr Licht
und Zentralheizung.

Gefl. Offerten unter
E . 729 an den
Tagbl .-Verlag.

Svl achlchrcrin
sucht psar möJi.. ii immer
mit etwas Kochgelege ch.il.
Offerten mi Pape , Rü .es
keimer Srraste 1. 2.

Äeltcie Dame
sucht gut möbl. Zimmer
in gutem Hause, evtl, mit
Pension . Oif . mit Preis
>t. 3. 723 Taabl .-Berlqg.

Dauermieterin!
Welt, alleinsteh. Dame

fwdfit sonniges möbL Zim.
mit voller Pension in best,
-dam., nahe Nikolos- oder
llbeinitraste . Offert , unt.
K. 713 an d. Taabl .-Verl

Herr sucht c'nfach
möbl. Zimmer
mit ober ohne Pension , ab
16 Avril . Nähe Taunus
straf-e. Offert , u . W. 722
an den Taabl .-Verlaa.

Suche sofort 2 mö.'ll
Schlafzimmer

sow 1 Wohnzimmer . Off.
■x. 11 . 722 an d. Taabl .-V.

Wer würde einem kinder-
lrsen Ehepaar iBecwnter/
in einer Villa. Adolisalle-.
ob. deren Nähe. 2 Zimmer
u. Kückc mit Zubehör ab-
lassen? Oif . u . T. 719 an,
den Taabll -VeiÄam.

Gegen
WcngSMMtiMMg!

Junger deutscher Arst
sucht 2—S-Zim.-Woünuna
oder ebensoviel leere Zim.
für sofort oder später.
Offerten un er W. 708 an
d°n Taabl .-Verlaa._

Junger Lehrer
mit seinen Eltern sucht
nette 8—4-Zimmcr-Wohn.
Offerten tin er T. 727 an
den Tagbl.-Verlag._

feiet » »dem
gibt 4 5-Zim.-Wo muna
an alte Dame mit Tochter
ab ? Offert . u. K. 725 an
den Taa bl.-Verlaa_

Beamter
lEls .-Lotbr. Klächtl.1 such,
ver sof. 5-8im.-Wohnu»g,
wenn mögt. Stadt -Zent c
Ors. ii H 727 T « S .-Bl.
Deutsche

snchr her
aut möbl.
2 8 Zim.
Küche nben
evtl, init
Ausffibrl
n. B. 724

Kam. <2 Pers >
sci. oder später

Ŵohnung von
mit Küch- cd r
i i gut. Hause

ronser Pension
lllngeb m. P.
Taoül.-Ver' aa.

Ehevaar sucht in gutem
.Haufe möblierws. '
Wohnzimmer,

mögt. mi. Klav.. Bückec-
schrnnk u. Schreibtisch.
Preisofferten er ê en an
Sck- li -bsach 81  Wiesbaden.
Junge Dame

sucht net -̂s Zimmer , ver
schart, womöal. mit Bens.
Off . « K. 714 T°abl. .B,
Ele " n. sckön möbliertes
Schlafzimmer

SU mieten gesucht Off u.
Z. 72» an den Taabl .-B

Su ^e möbl. zu mieten:
13 imw,1 Büro
ü.ikWsNgszimer
i. Küche Schreiben an
Kr yprtaur . Nerota l 14.
ftebl . Zimmer
jesucht . Off. m. Preis
nter « . 720 Tagbl .-Verl.

24jäl,r. Arbeiter
rckrt eins. möbl. Zim. ob.
tabirvett. ev. m. GaS<n-
chlust. sofort, m. Brbien . ,
ngsüber auswärts . Ges-.
Offerten unter S . 716 au
«n Tagbl.-Verla«. -

P -r sofort
möbl. Zimmer
lmit elektr. Lichts f. Ehe¬
paar gefuckL evt. Dohn-
u. Schlafzimmer . Off . u.
P 22 an den Taabll -B

Junges Ehep.. Ameri-
kaner. sucht nständiaes

mW.3iims>f
auf einige Monate zu
mieten , am liebsten mit
Kochgelegenheit o. Kücken¬
benutz.. Nähe Wilbelmstr.
bevors. Offert , mit Breis
u U 7?3 an d. Tagbl -V,

Bankbeamter
sucht Zimmer in gutem
^a »sc. evt. Vervfle- irna.
Angebote un êr Z. 721 an
den Taa bl.-Ve rlaa

Herr sucht
eins. mSbl. Zimmer . Off.
m, » . 727 Taabl .-Derlag

Ein eins. möbl. Zim..
event. mit Pension , i -che
Kriseurin . O>rf. u. E . 725
an den Taa ^l.-Verlao.

Rnhiaer Herr , Dauer¬
mieter . sucht möbliertes
Zimmer für 15> 4. oder
1. 5. Ossert . M' t Preis
ii B 726 an d. Taabl .-B.

Kraus . Kräulei » sucht
r-r-Sn möbliertesW.mit$«niion
in besserem Haushalt.
Kranz . Lebensm t elta te
vorhanden . Oferten an

Krl Mi » el.
Sonnenberoer Straße 36.

Besserer Herr
suchtb. 15. April ob. I. Mai
schön nröbliertcs Zimmer
im Z ntrum der Stadt , am
liebsten Cchivaibacher Str.
oder in der näcksten Umgeb.
O's. u. H. 724 an Tgbl -V.

gttW üiötL 3immet
bei anständiger Familie.
Off. an Eebr . Kayser,
B smarckring I .yiliuiunnvj * • __ ______

EM « . '«Ä
Mäbch. oc(. Fam .-Anschl.
bevor,. Off. m. Preis , evtl.
m.Peus., u. E . 724 Tagbl.«V.
NW jceunm. Mmr
vermietet möbl. Zimmer
mit Televhon unweit oer
Kurlage . an gebildete be¬
rufstätige sreundl . Dame
mit guten Referenz n?
Offerten unter B. 728
an den Taabl -Verlag.

EtGüSmßngsüOTÄ
Zwei ält . Krls . Cchrrest..

w. tags wer im eia. Ge¬
schäft täl a.  suchen 1 oocr
2- leere Zimmer . Cif . u.
G. 725 an d. Tagbl .-Verl.

Knnaer solid. Mann s.
elnsch wsl  Zimmer

evt. mit Pension. Offerten
U. E. 727 an  d Taabl .-B.

Herr, Franzose , sucht
jlhöl! moitl. Zimmer

in der Mitte der Stadt.
Off. » L. 727 Taobl.-B.

Dame
sucht in nur besserem Hause

l-2llIÖillj!IM
Off. mit Preisangabe unter
Z. 725 an den Tagbl.-Verl.

In guter Lage
Pension

für 3 Personen gesucht.
Angebote mir Preisangabe
unt . A. 675 Tagbl.-Ver ag.
Wer gibt 2—3 leere Zim.
in gut. Hause für deutsch.-
Kl ach!liege ab, evtl, mit
Pension ? AriSffhrl. An-
grHote mit Preis unt .r
W. 723 an den Tagol.-
Verlag erbeten.

Solider junger Mann
m t eigenen B.öbei« ucht
frdl . L Zimmer , inög ichst
mit elektr. Licht. Ang bote
umer O. 724 an Tgbl.-Verl.

Rubine Familie . 3 Per-
soncn. sucht

2- 4 leere Zimmer
mit Koch oleaenbeit in
best. Hause. Wie Iba'' en
oder Umgegend. G.eiälliae
Offerten unter ll . 718 an
den Taabl .-Verlaa

Lceie Mansarde . r
su mieten gef. E. Reil ach
KorKraste 41._
Kleiner Laden,
auch Sout , mit oder ohne
kleine Wohnung , s. Zia .-
Geschäft gesucht. Preisoss.
an Sckl ' elifach 51 »irr.

M »
geeignete 4—5 Zimmer,
Erdgeschoß, sofort od. svät

su mieten aesuckt.
Angebote unter W. 727
an den Taabl -Berlaa.

Suche
für sofort in Wiesbaden oder näh. Umgebung

möbl. wohn.
bestehend aus : 1 Schlafzimmer, I Salon
1 Speisezimmer, l Küche, l Mädchenzimmer.

Offerten u. P . 692 an den Tagbl.-Berl.

Berufstätige Dame
sucht per I . 5. ein möbl. Wohn- u. Schlafzimmer
m. abd!. Küchenbenupung evtl, ein gr. Zimmer.
Off. u. W. 724 an den Tagbl.-Berlag.

Ladenlokal gesucht
großes oder auch ileines, für erstkl. Geschäft,!
in nur bester Geschäftslage lWilhelmstraßc t»
vorzugts, iür da d oder später. Evtl. Kauf oder
Abfindung. Oif. u. H. 717 an d. Tagbl.-Berl.

Wohnungen
zu vertauschen

Wohnungs¬
tausch!

Bertm ' scke meine 4- bis
6-Zim.-Wobn. m. Garten-
Anteil i'B erttad.er Hobel
aeaen eine b-Z.-Wobnuna.
Geil . Offerten u. U. 709
an den Tagbl.-Verlag.

Tausch!
Gesucht schöne sonnige

5- 7-Zim.-Wohn.,
woaeaeu schöne sonnige
4-Zimmer-Wohn.,
Niederwaldstr.. 3. Etegc,
frei wird. OOerten unt.
Z. 715 an d. Taabl .-Verl.

M » Ä5M!
Vertausche m. sehr schöne

billige 3-Z.-Wohnung im
Westend gegen groß, o^er
.le n. Wohn., auck ei s.
Zimmer , in Ver .ebrsl -.ge.
von Ring an stadlwärts.
Vergüte Umzug. Of ert.
u. T. 726 cm d. Tagbl.-V.

Tausche
meine 5-Z.-Wob" sofort
oder sväter gegen schöne
3-Z.-Wohn.. el. Licht, Bad
Beding. Erdgeschoß aus¬
geschlossen. Offerten unt
E. 722 an d. Taai >!.-Verl.

Hapitalien -Angebot« ;
20 000 Mk. als Hvvothek

v. Selostgeoer cmszut̂ ih.
Off. u. Z. 716 Tag .il.-BI.

30 - 35 00» Mark
ans 1. oder gute 3. HPV.
sofort oder spälcr vom
Selvstgeler auszUeihen.
L'ffeiten unter K. 703 a.i
den Tagbl.-Verlag.

68- 80000 Kl.
suf. oder geteilt, auf gi
ob. so. v. Selbita . zu Verl.
Off. u O. 712 Taabl -V.

Mk. 96000 .—
auch geteilt, auszuleihen.
Off. u. G. 726 Tagbl -Berl.

Wer verk. srsvrt b r
s. Resuauf od. Anchhpp. ?
Off . r . H. 723 Tasvl .-M.

Ka pitalirn -Gesuche )
Auf schön. Land-Anwcse»
in der Nahe Wieso , wird
ein 1. Hhp.-Darlehen in
Höhe von 20 060 Mk sof.
gef. Näh. Togb !.-Bl . L»

22 000 Mark
2. Hhpoth.. hinter Lcmdes-
bank, gesucht. Angebote
- nter 11. 721 To.g-'i' .-Ver !.
Wer nimmt besteh, kl.

1. Hdvvth . 30 000 Mk. zu
3Ŷ —S% % auf Etagen-
Billa. b. L.. W. 120 0DM.
Off , u . D. 727 Taabl -Bl

68000  Mk.
1. Hypothek 4- 4-/- ' /-.
auf Geschästsbaus in best.
Lage von Selbitaeber auf
1. Oktober gesucht Off . u
B. 18 an den Tagbl .-B.

Ca . 85 000 Mk.
I. Hyp für Haus in
best. Geschäftslage Wies¬
badens zu bill. Zinsfuß
von Selvstoeb. per I . Juli
gesucht. Off. u. A . 729
an den Tazel .-Berl.

81000  Mk.
1. Svvotbek. 4—4 ’A Proz.
auf Geschäftshaus in der
Kirckaaiie von Selbügeb -r
für 1. Kuli gesucht. Oft.
n. K 727 an d. Taabl .-B.
5"
L 3MMM
( ÄmmobiUen-Berkäufe )

Cünst. Celegenheits-i
ZU

Kauf und Misb
VOI

herrschaftliche Villen
und Etagen
weist naci

J. Chr. Glüc’dlc’i
'icleplioii eoj
iiliennstraSs »i.

150000 Mk.
Kl Billa , 8 Zimmer usw.,
schöner Garten , ebene Lage,
nahe d. Eiektr ., eveutl. für
2 kt. Famil . Otto Engel,
Adolf, »raße 7. _

.“.wct Häuser
mit ß- tfebtii . B ck. rcien
si verk. O f. v. Cnröskt. r.
u. P . 723 LaM ..Verl«« .

m  Wichtig ®
fnt Rapttaftßen!
Erstklassiges Unternehmen mit großen Abschlüssen
sncht Kapitalist (auch Ausländer ) zwecks weiterem

Ansbau und Erfüllung der Verträge mitIKK. So- MDvoo.
Reichliche Sicherheiten find vor¬
handen. Vermittler ve.beten l
Gefl. Eff . u. D . 723 Tgbt .-Verl.

n

m.  7500©
schön . GeschSf »haus 9
Biebrich , gute Lage, auch
klein .Fatrikation pass.,m.
M. 25000 Anz. zu verk.

M . 230 OOO
schönes Eckhaus , hier,
fr quente Lage , auch f.
Wirte spez. g. eig >., durch
kleiner . Umbau wes ntl.
rentatler zu gestalt , m.
M. 50 >00 Anz. zu verk.
Otto Engel , Ado.fstr .7,1.

Neurs Haus
mit Wirtschaft u. Kegel¬
bahn. elektr. Lickt, w. üch
a. sehr gut als Gcsckäfls-
oder Lagerraum eignet,
zum bill gen Preise von
125 009 Mk. zu verkaufen.
Anzabkung 50 090 Mari.
Off . u. P 727 Tagbl.-V.

Eckhaus
mit 1. Juli frei werdend.
Sehen, Nebenr .. Wohnung
usw. zu verk. Ridscke,.
Gi .cisenaustr . 16. T . 3103.

HW i!!l tUmlä
mit fre werdend. 6-Zimmer-
wo n. zu verk Osf. unter
D. 728 an den Tagbl.-Berl

$sii|i8iis=3Jei!ßiif
in LkiMHMldaH.
Umstände halber ver¬

kaufe ick me.ne Pension
mit vollständigem Jnvent.
Ofterien unter U. 726 an
den Tagbl .-Verlag.
SBOkaBaHHHHK

Sckön gelegenes

Baumstück
im Aukamm. Gem . Bier¬
stadt 20—30 Ru en . mit
meist iunaen Obstbäumen
a.  eig . Quelle (6K Ku n -
metcr gutes Wasser tägl .)
vreiswert zu verk. Antrag,
u. M. 724 Tagbl .-Verlag.

Zu GHlGufen Wzttvillu
in vornehnistcr Kurtage lzwei Elogen von je 5 Zim. u.
Zubeh. werden frei). Bankagentur tz. F . Hautzmann,
Goethestraße iS. Telephon 6336.

(ÄmmobUien-ÄaufgesuchL)
Ducke Billa. 6—7 Zim.,

ge. Garten , in crbohter
Lago, auch in der näh-re >
Umgedpng Wiesbadens.
Offerten i-nter F . 728 cm
den Tagbl .-Verlag.

Modernes
Einfamilren-

Haus
m. 6—8 Zimmern , wovon
vorläufig die Hälfte evt.
ver 1. Juli bcziebbar. so¬
fort bei Barau ^mliluna

,u kaufen aesuckt.
Babiibosviert. u Biebrich.
Wohnviertel bevörs. An¬
gebote mit Preisangabe u.
Z 18 Wiesbaden. Garten-
strabeAl^
Billa 2 o. 3 Mictshäiis.

in Wiesb. zu kauf. qes.
Off . mit genarren Einzel¬
heiten, mögl. m. Photogr.,
an K. B- rbcck, Hamburg,

. . . . fi £ JOdrituShif.  _
EtagSnhaus

Rhein-, Rikolas- oder
TaunuSstr .. su t. ge' uckr.
Off. u. M. 722 Taabl .-B.

Mime Mi
für 1 oder 2 Kamillen,
mit Garten , am liebsten
Eigenheim « onncudera
sofort su kaufen aesuckt.
Offerten unter L. 722. an
den Taabl .-Verl aa

Leutscher Beamter picht
modernes Haus

evtl. Bil 'a zu kaufen. Off.
u. I . 704 un Tagll .-Berl.

Einfamil ienh aus
in od. b. L iesba den zu kauf,
od. eine Woim. m 6 Zim . u.
Küche n ein. 2-Fam iienhans
zu mieten gesud t, Garten
erw. Tau che . ohn. i. Zentr.
v. Mainz . Off. u. P. 11983
an Ann .-Exped . D. Frenz,
G. in. b. H., Mainz.  P 54

WllWiM
oder Wirt .chaft zu kauf. ges.
Ost. u. D. 717 Tagvl -Berl.

Acker, Wiese
oder Banmstück zu kamen
gesucht. Off . u. K. 722
an den Taabl .-Perlap.

BaumMck
im Wellritzviertel oder an¬
grenzend zu t. gesucht.
Schneider, Wcstendstr. 32, I.

Für sofort Villa
M't 25—30 Zimmern , N'öglchst Nähe Bahnhof, \
;« kaufe» oder z« miete» gesucht. Siallung,
Garage erwünscht. Off. unter V. 3. 23 -03 a - d.
Ann.-Exp. övnmksr k  Rantz , Tüffeldorf . F200d I

Billa
mit Mobiliar zu kaufen gesucht.
Näh. Angaben mit Breis erbitte
u. 3. 708 an den Tagbl.-Verl.

MlfO
^ Privat -Verkäufr )

Tovvel-Pvnv,
Sjährig , gut gehend, mit
Wagen u. Geichirr zu
verk. Zu erfrag. Moritz-
itraste 38. 2.

IWWMM
7jäbrig , leicht beschäd.. für
Landwirtschaft geeign., zu
verkaufen. Kritz Wink,
Dotzb'' imer Straste 18.

Cinlge frischmelkende,
lvwie 4 hochträchtigeZiegen
stehen z. Verkauf Hessel,
Dotzheim , Ooergasje 19.

Telephon 1871.
Krisckmelk. Ziege

wegen Kutiermangel za
verk. Becker, Dotzh.imer
Straße 87. Mtb. V. l.

Tracht . Ziege zu verk.
Gbei. Hellmunditraße 27.
2 Ziege,ilämmer zu vk.

Butz. Mückierstraße 11. V.

ErcherLeo ^ elgslHUd
sehr wachsamesu. fo gsames

schönes Tier
zu verkaufen. Wkeskaben,

Heleneastraße 26, 1.Mi M« M
su verk. Sckacktstraße27.

Rehpinfcher
su verk. HernrMrtcn-
strgße 7. Htb. l r
Kl. sckw. wachs. Hündcher
zu verk. Offerten üntci
E. 726 an den Taabl .-B!

11 Hühner, 1 Hahn
sofort su verk. Alvcrti
Körnerstraße 8.Tauben
2 Paar mit Sch ag, z. verk
Fischer,Moritzstr. 15, Stb P
Zirka 150 Lkr. reiner 19er

Weißwein
lRheingau .) Nähe Wiesb
preiswert zu verkaufen.

Peter Müller.
Krauenstein . Waldttr. 21
Marmelade . Pfd. 2 Mk.

vk. Krämer . Nw.kitr. 16. 2 .

HW ]ll Ml
Mener, Wörthstraße 3. 2

LlillÄohMze
2 große prima Steine,
billig verkäuflich. Günstig sül
Händler. Lehmann , Kaiser
F .iedrich-Rina 47, 2.

Silb . Uhr u. Kette,
Kaffee-Mosch., mittel, vll
Heuß. Walkmübkitr. 49, 1
FürL ebhaberl
Skat. Siegessäule v. Berlin,
B vnze, Marmor , zu verk.
M.S .oll , Totzii. Str . 12», P.

Elfenbein.
Re«. Tafel- n. Tcfsert-

mefser, ,e l Dtzd. silb. Eß¬
löffel ». Best., oriental
Schal, besonders schön ir
Karbenz., vk. Baumgarte »,
Herderstraße 12, 3 r.

Tafelgeschirr, Bowle,
Kragen (45 u. 46>. E.sen.
beinfächer, Koniekt-Sckale,
altsilv. Vistreniartensaiale
Kwvierst. lbibl. Mot.j vr
Schrordcr, Sckierst. Str .lt

Kriitall -Römer
,rüt Goldrand zu verk
Dambacktak 21._Covercoatstost
iüc Damenkostüm zu verk
Fehrenbacher, Roonstr. 10

3.10 Lktr. Wollstoff,
140 bp., für Dam -Kostirn!
iS.it verk. bei Hennemanii.
Hallaartcr Str . 5. H. 1 I.

Nähseide, gute Qual .,
weiß n. schwarz, abzua.
der Kanigk, Am Römer¬
tor 2. 2. Stock.
Elcg. Brautschleier verk.

B irs . Kriedrickstr. 8. M. L
Brautschleier, wie neu,

vreisw . Rirbliir . 4. S . 2 r.
Sckwaizer Tüllhut,

sow. 1 Backiischhut billig-
Maier . Leibrina . Skr. 29.

Elca . n. rosas. Friihl .>
Hut lToaues. Dalli-Glüb-
stcfseisen, Liegestuhl verk.
Heacrberst. Sck. Ausl. 18.

SMUMlll
dunkelbr., große Fonu
preiswert zu verkaufen.
Hunger , Oranicnstraßc 46.

AiMZiiileMii!
Cheviot, gut erh.. m. Pelz
besetzt, 1 Paar gebr. hohe
Damenstiefel (37)  usw.
vreisw . su verk. 10—2.
Schüler. Bleickstrabe 15.

weiß. 42/44, w. Xrm tf.
su verk. Näh. Wcrlkmühl-
straße 53. 2, bei Bchrend.
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MüW . AUS
(Kleid und Jacke), sehr
modern, für 1400 Mk. au
verkaufen. Robert Kicüm.
Mtckelsbera 13. __

Gut erb. Sommerkleid
zu Verläufen. Gran « mr,
PhilirpsberMraßc 30 3 l.

Sckmlbück. u. Klallenmutz.
(Fietenrina ). Kiel Blus ..
Leinen !ragen <Große 36).
out erbalten , zu verkaufen

Braunes Seidenkleid,
l . Spitzenschat. 1 Trauec-
schleicr zu rerk. Ruppert,
Scrrobcnitraße 16. P.

Schm. Damen -Paletot,
fasst neu . w. Strauß ed.-

^F ücker, sckw. Fäcker, yamS-
«einalt . Perlm . - Fernglas,
rot, jnob. Madckeu -- Fitss-
Lut u. sckw. Tibetaarnitur
rill , zu verk., Lips. Dotz-beimer Stratze 108, 2 l.

Dttmen-Rcacnmantel,
nnttl . Fig .. sow. gcbatÄte
Bettdecke zu verk. Bund,
Fror .keustr. 4. 1 r ., reeftm.

Maß -Korseti (56),
w. Deinensckube (37) a>bz.
(yrotirrn, Dam hocha! 21.

*»>
.»

Damenstoffe , preisw . z.vk.
Beipemann , Jahnstr . 22. 2.

Cutawav tt. Weste.
Frackanzüa m  vertäuten.
Krockcr, Hotel Saalbura.
12 -2 n. 5- 6 Uhr._

Fast neuer Frack
Mit Hose (mittlere Frg-)
400 Mk.. aetr . Herren - u.
Kinder -Schube, neue und
«etraaene weiße Herren-
Henden , seldgr. Hole zu
verk. Fleinert . Morch-
straßc 7, Mtb . 1 l.

Mack nebst Hose^
U. Weite, erstklaff S?tofs
v Arbeit , für sastanre
Mittelfigur zu verkwuifen,
zweimal «etraaen , w'e
neu, Friedens Ware, essen.
Salonstück w'S erstom
Baden - Badener Ateuer.
Näh. Schulte, Scharnhorst-

Ein Gchrvck mit Weste,
Nur ernigc Male getragen,
«roß : mitlelstarke Figur,
beste FriodcnSwave. für
509 Mk. Su verk. Anzus.
Butz. Emser Str . 65. Lvt.

F . n. vlchrock, w. Weste
u . Ahlinder bill. zrr verk.
MerS . Karlstrnß ? 5.

(strblock. Blumentisch,
Cnortwägk-lchen. 1 Klavv-
sticklcken. Kindersachen vk.
Fuchs. Erbacher Str . 5. H.

tzleo. Frack-Anzug.
versckiedcnc Anzüge billig
zu verk. Ebr . Dörrer,
tllonerchhaler Straße 12.

Chauffeur-
Ledsr -Anzug,

neu, im Sluftrag zu verk.
L.Krktschgau . Moritzstr.20.

Jünglingö -Anmg »dkl.,
1 Pri «>aner -Mütze, neu,
zu verkaufen bei Schulze,
Rauenthaler Str . 12, 3 l.

Anzug für Jungen
v. 18-- 14 I .. Mabchcnkil.,
12—'13j„ vk. Flörshcimer,
Kaiser -Fr .-!)tina 20. P . l.

Für 6 —djäbr . Jungen
ar'ter An zu«. Mantc !! u.
Ldütze bill. zu verk. Hart-
7i,min. Mauritiusstr . 11,2,

1 P . D .-Stiefel (39).
rast r.£u, zm vk. Sckandua,
Albr ecktitraste 39. P.
N. Boxc.-Mädck.-Schuhe

(36) für 1(.0 Mk. zu verk.
G 'istter. E>ebeiistraße 2.  1.

2 P . H.-Stiefcl 45/46)
;4« verk. Anzusehen von
9 Uhr vorm bei Börner,
Akbrecklitraße 6 ssatb. 1 r.

Herren -Maßstiefel (42),
Kindcr -Stiekel (3l ). sckw
Eokienneblnse, Halbstores,
seine Stickereien, Decken
vk. R 'N. Sckeffelstraße 9.

Herren -Sckmhe
(49— u Friedensw .. bill.
zu vcrkauiscn. Frau Klein,
Eeulinstraße 3. 1.

1 P . Schaftenstiefel.
aut erh., Gr . 44, zu ver-
kausen. SckWbm. Betzer,
Mstcnstraße 19.
Senlsnst -Cinlag . (43—45)

vrei ?w. Ri >b!str 4 . S 2r
2 P . H.-Gl.-Handschuhe,

q\  i erb., sckwarz u. weiß,
mit erb. Reistzeua zu vk.
Weimar . Karkstr 30. 3 l.

Gr . Mndl .-Handtasche
vk. ßnflef . Bi ^marckr. 43.

Mädäien -Schulrgnzen
bill. zu verk. Kramer,
Sckicrstein . Str . 18. Q. P.

Gut eib. Schulranzen
-u. 1 P . Roll«ckube <Kugel-
laaer ) zu verk. Geßner
Miickersstrasl- 3. 3. _

Mehrere StrohTHÜte
fiatn. tt. Ungarn., 1 Paar
Herren stiefel(0st.42,getragü
u. sonst verschiedene? zu ver¬
kauf. Lnckcmcver, Philipps.
bergstraße I , Part.

Borfchulmüve. 2. Klasse,
Kor sw. 62. mit erh., z. vk
Win um. Adelhe'dstr . 24
Wenio aetr . SiMermutze
r.  Obersek . d. stadt. Rer.
Realghmn . zu verk. Hvh»

^MT ^ Reals -h. ' ^ lu. V. Rer.-Ghmn .. U. H*.
« . 111 Schierst. Str. 13,31

Bücher iSb . rreal - u»o
Mtt '. lsch) billig zu vert.
Se r̂v'Äenttro'ke 19. -- l.

Alle Bücher
der Knaben - u. Mädchen-
Mittelschule v. Kl. 3—1,
ent erh., zu verk. Lchmidt.
Biebrich. Durinzer Str . 40

Alte Bibel von 171a
billig zu verkamen. Kratz.
Wellritzitraße 55. L.

Mcvers Lexikon
(Pracktausa .) in eick̂n.
Schrank. 2 Standuhren.
Overnalas u. Sckach zu
vk. Lothrina Str 30. 1 r.

Teppich
Größe 5X4 , für 400 Mk.
zu verkaufen bei Tteinbcrg,
Scheffelstraße6, Part . r.
Schwarz. Wachstuch, neu,

1.75 lg., zu verk Schaeier.
Secrobeniiraße 19. 1 US.

Elegante Tülldcckc,
mit gelb. Sattn rmter-
legt, über 2 Betten . , ein
Spiegel mit Goldrahmen
u. rotseidene Bluse zu
verk. Sckmnachcr. Kaistr-
Friedrick-Rina 45, P . r.

2 hübsche Parudekissen
mit gioß . Querstäck. « ich
soutockiert (Handarb .), a.
für andere Zwecke geeran..
sowie schönes Salonbi .d
zu verk. Femiz, Dotz-
beimer Straße 96. 1.

Damen -Lcibwäiche.
dtacktiackenu. versch verk.
ssrankel, Seerobenstr . 13. 2

Reine Wolle
3 fach, ca. 6 kg, weiß, z. verk.
Fehrcnbachcr, Roonstr. 10.

2 nroste <stold>ahnren
für Leloomälde zu verk.
Adelbeidstroße 37, 2 lks
Schöne nr. «. alte Bilder.
2 alte Stühle . 2 Klavier-
stüh(e. Klaviernoten bis
Beethoven. Klafsiker, kl.
Tisckck. icht gest. Perl-
Platte . gut . Petrolberd u.
Geschirr u . and. abzugeb.
von 4—6 Ubr. Bestier.
Emser Straße 2. 3. Stock.
Stativ , fast neu . zu vk.

Kclvellenistrake 51. -pa>rt.
Eine rast neue,

WMKjWS
zu verkauf. Julius Herz,
Weberaasse 3.

MSKOKZMGK l
5 Torpedos , 8 Mercedes,
1 Ideal A, 1 Ideal B,
1 Royal , 1 kl. Adler

preiswert abzugeben.

Schreibmaschiiieti-Müllsr,
Bertramstr . 20. Tel. 4851.
,.Be nett". Re,se-S<Yveio-

maschtne, neu, billni zu
verkai»st Residenz-Kafiee.
vi-itcnstraße . Kn deich

Schw . Piano
prachtv. Ton. eleg., tadellos
erh., zu verk. Händler ver¬
beten Zu besichtig. Freitag
n. Samstag v. 11—I und
4—5 Uhr Jahnstr . 8, P . I.
Schürmann.

U\  erh . Es- Miarineit2
zu verkaufen.

Müller , illikolasstraße20.
Geige mit Kasten

verk. Schmitt, Gneil-cTiau-
straßc 4. 1.

Weg . Wegz . zu verk.
ßerliAstl . 6GßWi !isr
m. Sprungr ., ital . Nnßb. m.
Gold, eichen-eschn. Auszieh¬
tisch m. 6 Stühlen , Diwan,

Idpeinriditiii
große Bronzelüster u. and.
Gebhardt , HergenAahn-
straße 7, a. d. Schön. Ausi.

Sofort zu verk.
Schlafs ., bell eich., herrsch,
eis. Bett usw.. am 9. Avril
von 3—5 in Schlangenbad.
Billa Jobann --

1 eich Schlafzimmer,
mit Glas u. Marmor , ein
nußb . Schreibseiretär . 1
Waschkom. mit w. Marm ..
Nußb .. billig zu verk.

Mick. Reuaalle 6,
Biebrich am Nüein.

Bollständ. 2schläf. Bett
mit Svvungrobm ., 3tcu.
Motretze, Federn -Obcrbet:
u. Unterbett , sowie B-.tt-
decken, Bettücher, Hand'
iückcr, Bilder zu, vert.
Wäll, Doyheim, Ober-
gasse 24. .

0)ut Bett
mit Ktrobiack u . 3teiliaer
Matratze verk. Svrister-
back. steldstr.Htb ^ -,

. ... ... ^.jnelba—
Gaskocher mit Tisch, eine

angelamve u. vcrich
i verk. Felske. Mam
kroß,? KG

Gin Fcdcrdeckbett
St verk. Sckn.rtt . Helen
itraße 11. 1—6 Uhr

Sr-sa. Chaiselongue
billig zu verk. Benoer,
Kellerstraße 25.

Eine Oiarnitur . Sota
mit 4 Sellrl u . 2 Nub-
schemel, mit grün gevretzt
Blüsch. verk. Neuzerlina.
vst'benstrafre 28. Bart ^ *

D-wan, Lhaiselongue m.
Decke» 2 Kinder-Fcdcrdeck-
betten, 1 gr . Marmorplatte,
1 Klappstühlchen f. K. zu
verk. Bismarckring 5, H. 2 r,
bei Manow.
Cbaisel.-. Di >o.-. Tischdecke.
Reikedecke. Sofa , 3 Sviea .,

Oelgemälde
Romane Klalliker. Tevv
sssarms. Bärrnstr 2. Eckl.

Ein Konsolschränkchen,
Kommode, kl. Teich, rrrnd,
Spiegel mit Goldrahm -en.
5 Goldrabmei '. (45 : 57) zu
verk. Öcks. Lcb"str 5 . 2.

Zu verlaufen:

Al s. AebMll
I antiker Tisch. 1 Tülldccke.
Näh. Kilb , Karlstr. 42. P.

Schreibtisch
neu, zu verkaufen. Hermes,
Westendstraße 8, Mtb. 1 r.

Herren -Schreibtifch,
elektr. Stehlampe , Leder-
Frßmatte . Gard .-Ständer.
Damast -Taifeltuck. 3X.11V
Mir ., non. wmgearvertet,
Cutawah -Anzug. kl. Fig .,
Arb.-Reck. bl. Schlosser-
Jacke Partie Stehkra/ren
l40 -4N u. st. Hu(t (56).
.H-artun â. L>crrnm 'lb!ia. 6.

Gr . eis. Wnndschild
billig zu vcrk. Mrchels-
berg 13, 2 St . rechts.

«tieft Ml
mit Schubfächern für
Kolonialwaren zu
verlaufen . Näheres
telephonisch unter
Nr . « SS.

Ein aroßcr Reisekorö
zu vk. Haus Oranienburg,
Leberberg 9.

Gut erh. Nähmaschine
verk. Kettcnbach. Sornen-
bcrg, Wiesbad. Str . 19. 2
nockm. von 1 Ubr ob.

Gute Nähmaschine
zu verk. Einst Reickwein,
Klarei ' tba! 20. 2.

Wenw oebr uchte, sehr gut
erh. Nähmaschine
zu verk. An-usehen: Freit,
u. Samstag von II —1 n.
4—5 Uhr Jahnstr . 8, P . I.
Schürmann.
Gute Nähmaschine verk.

Rrteldb . HelllMrnditr. 29.
Sehr a. Handnähmasch.

430 Mk., eiserner Blnmen-
I7sck 30 Mk. verk. Sckiickel,
Hellmurcdst raste 46.

Kür Schuhmacher!
Eine langarm . und eine

kurzarmige Sinaer -Näüm.
zu verkaufen. Eisenach.
Walramstrabc 2. Laden.
Strickmaschinc zu vcrk.

Hirsckgrwben 5. Part . l.
Wäschcmang., Wringm .»

Mustcrfeifer verk. Gald-
irein. Kavcllenstvaße 49. '
2 a. erh. Futtersäcke vk.

Cramer . Feldstraße 42.
GcsckäftSwaaen,

auck als Break geeignet,
u. Schrotmühle zu verk.

Sonnenbera.
Plaster Straße 6.

8riirg$Ieit«ggj.
u. 2räd. Waldwagen zu
verkaufen. Karl Lind.
Steinaa ^e 18.
Kl. Leiterw. u. kl. Säge
zu vcrk Blcickstr. 43. 2 l.

Motorrad
3 PS., 1 Zyl., N.S .U..
fahrbereit, zu verk., 1—3,
Dotzheimer Straße 83, Hof.

Motorrad
.Mars ". 3,5 P8„ 1 Zhl ..
fahrbereit , tadellos neue
Bereifung , gute Masckine.
zu verk. Preis 6500 Mk.
Näb. abends von 6 15 bis

> Ubr bei Stein . Erben,
beim, Sedanstraße 5.

lUßfoeuMß
»Mars«, 3,5 P. 8 ., 1 cy-
lindre , enveloppes toute
neuves , bonne machine
ä vendre pour M. 6500.

A demander eher Mr.
Stein , Banquc Nat onale
de Crddit , Wiesbaden.

Sehr gut erhaltenes

tzemi-zma
mit neuer Bereifung preis¬
wert zu verkauf. Hofmann.
Bierstadt, Cchnlstraße 9a, P.

Fahrrad mit Bereif,
u. Fred . verk. iHuDovpp
Hellmlimditraße 29.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe.

& er . Äcriitia &e

Fahrrad
wcifuna m  verk.

detLeroitr. 61
Leick te Schlauchrcifen-

Rrnnnraschiue zu verk.
jiaciuruHt öi , Dirn.

Gebr. Kinderwagen,aut uh ., u i tn Sofa sehr
iillig zu verkaufen. Kuhr>,
Dotzbcnmer Straße 96. 1 r
Kinder-Sib - u. Liegew.

o. Berdeck verk. Rvowlvh,
Franklnftlaßc 14. Part.
Kinder-Sitz- «. Liegew..

mrt erb., zu vk. Kramer,
Sckncrsstem. Str . 18, H. P
Klavvwagen m. Bcrdrck

zu vcrk. bei Lievmann.
Nerostroße 34. Htb. 2.

Klavvw.. Hcrren -Rock
u. Hose, Ärb.-Anz., Avb.-
Sckche, eckt. Fahr - u. Zua
Bovebcr. Blüdierstraße 6
Gut erb. eleg. Kranken¬

fahr - u. Lieaestuhl billig
nbziia. Rbeinstr . 40. P . r.

Ein Roürfahrstubl
mit Vollgummi. neu vrw.
zu verkaufen Mainz,
Große Emmeranstr . 18,
Travv.

Zwei gebr. Herde
billig zu verk. Ossrkar Lohr.
Friedricksstraße 29.
Gut erhalt , -lltlammiger

GeShcrd mit Ständer
zu verkaufen. Gros . .Well-
ritzstraße 51. 8 rechts.
F . n. 3flam . Gasherd

(Jrrckcr u. Ruh ) m. Ttsck,
n . Pat . - Kockliste, Partie
Eii .mocko.iäser, >a Turn-
scki.be (41/42 ). D.-Siroh -i.
vk. üiotb. Bcrtrcnnsstr. 7. 1

lstasderd mit Tisck,
Gaslamreii . Horde. Back¬
form zu vk. Dcbm. Kais.-
Friedr .-Rina 68. Hof P .,
vom 11 bi? 4 Ubr.
Grebe schöne

Badewanne
mit Gasbadeofen zu verk.
Kraft . Taurus str. 17. 3.

Emaill . Badewanne
verk. Bartschat . Adclherd-
straße 50.

üreliilroüb
ßteitromotore
0,5 — 1B — 3^ PS.

freibleib , ab Lager liefb.
Rheinische

Elektrizität,? - Gesellschaft
Wiesbaden.

Helencnstrnße 26.

3 p &e ©ßitlaqiionen
heizbar . 1 Fahrrad ohne
Gummi . 3 er.  Wafchbütt -.
1 Sckaukelbadewanne. gr.
Firmenschilder . Eisen und
Glas . Rasenmäbmascbine.
Bäcker u. a. m. zu verk.

Lehmann.
Kaiser-Friedr .-Rina 47. 2

Gelee-Gläser,
ar . u. kl., bill. Baramamn,
Dotzbei'ivr Str . 26 . Part

Schagpfeife
kurz, Meer ĉh. u. Bernst.,
w. geraucht, zu verk. Oif.
u. B . 727 a. d. Tagbl.-B.

Größere Partie leere

Fässer
chwie starke u leichte Kisten
z. verk. Näh. bei Wölfinger,

Frankenstraße 15, 1 l.

MbWM ' Wank
zu verkaufen

Sedanstraße 8, P.
Ma ^ives Garten >auS

3 m lg., 2 50 m t .ef. 2 m
h.. 2 lack. Türen . 1 Fenft ..
auch f. Schreiner geeign..

cha gute lanae br. Bretter,
zu verk , sow. a. Garten¬
zaun m. 2 Türen . Bohnen¬
stangen. Mist und schöne
Sträucker . Das g. Mat.
liegt Nr . 73 Sckrebergärt.
Wellritztal. Näh Ekovf.
Niimerbera 7. 1 rechts.

Sühn erbauS
mit Eruzänn . zu verk.
Nrndlstroße 8. 3.

Halle
Holz gezimmert, 22 m lang,
zu verkaufen. Offerten u.
N. 713 an d. Tagbl.-Berl.

Hasenkaften
mit 6 Gcsgckien zu verk.
Weimer . Ludwir.straßc 6.

5 Dachs, mit Brkld..
Gaszug -L„ Vogelkäfig.
Gießkannen . Lederranzen,
mehr. Dutzd. Serrenkrag ..
schw. kt. Hüte . Kraw verk.
Baraet . Herrnaartenstr . 4.
Parterre.
Ca. 30 m Wasserrohr vk.

slsudesbeimer Str . ZI. 1 l.
2 Btr . Stroh bill. zu vk.

Herkwrn. Aolersstr. 16. P.
Druckvnmve, Kessel,

8G) Liter enth., zu vcrk
Rover. Rbeinstra ^.'- 56

Eine 0», , l-e Mist
zu vrrk. Schulberg 2t.

Händler -Aerkäufr ^

Schlafzimmer,
neu, kompl , preiswert zu
verk . Irin Darmstadt,

Fraakenatraße 26.

Für Brautleute.
Pracktv . Küchen- Einr ..

Vertiko, Äeit. . Waschkom.,
Scklgszimm., Kleiderschr.,
Tisch. Stühle . Kinderbett
billig zu verk. Meier.
Ldlerstraßc 53.

Speisezimmer
Herrenzimmer

Gobelin - Garnit.
sehr preiswert.Me!M MW

4 Bärenstraße 4.

Svrisezimmcr (neu)
zn vcrk. Schreiner Bauer.
Blückcrstraße 16. Mth . 2.

Roßhaare
18 Pfund aanz neue u.

40 Pfund fast neue Roß¬
haare in jeder Menge
billig zu verkaufen. Scipv.
Bertramstra ^e 25. Laden.

Schlafzimmer

Herrenzimmer

Speisezimmer

Kücheneinricht.
liefert billiast Rosenkranz.
Blückervlatz 3.

Erstes Blatt. Rr. 185
«lte abgespielteSrammopMlatttii

zum Preise von 3—6 Mk.,

Kinderbett
weiß lackiert mit Matratze
zu verkaufen.
Gebr . Leicker, Oranienstr . 6.

^WMWWne
noch neu, zu vk. I . Lumb,

Friedl ichst ruße 29, I r.
Partie Gartenmöbel

bill. zu vk. F. Darmstaot,
Frankensti aße 25. Bart

Gartenmöbel
massiv Holz, große Bank,
3 ,Stüble , runder Tisch, zwei
BogelfutterhLiischen, 2 K >o
Kunstschmiedeeijen zu Deko«
rat onszwecken und verlch.
andere zu verkaufen.
Dr . Gohl . Blume,istraße 1.

prlma Pjähr . Fuchsftuts , ca . 160 h ., und neue
Federrolle , sowie gutes Geschirr zu verk.

Karl Capito. Waldstr. 88. Tel. 4466.
""". ->

8/22 , hockelegante Limousine
mit geschlossenem Führersitz,
Lichtmaschineu. kompletter,
tadel. Bereifung geg. Höchst¬
gebot nicht unt. Mk. 18 >000
z. verk. Off.  u. U. 727 Tgbl - V.

5000 Rheinwein,̂ Schnaps- u. Likörflaschen,
10300/2 Rheinweinflaschen, 5000/2 Bordeaux¬
flaschen, 4000 engl. Bierflaschen(inschr.patent.],
mehr. 1000 div. Flaschen versch. Artu.Größe,
große Partie guter Weinkorken, 2 große Eis¬
schränke, gr. Eiskasten, Pfuhlpumpe, 2 Büro-
stehpuite, Büroverschlag, hölzerne Tore, Partie
behauene Sandsteine, Mettlacher Platten,Eisen¬
bahnschienen, Pumpenrohre und Verschiedenes

zu verkaufen»
Acker , Wellritzstraße 21.

Tel . 3930.

üllllsMl!
Zwerghühner

tz,artengerät,chaste», Erd»
beerpfl . gesucht. Off. u.
3 . 726 a. d. Tagbl.-Berl.

Geweihe zu kauf. aes.
W. Krämer . Phi ippSoerg.
itraße 20,Uraste2U. _

Griiiiiiftsfräulcin
sucht pui erh. schwarzes
Sommerkleidz. kauss. L47.
'Vmtmtmn. Miillerstr. 7, P

ßemi- 11.Minen
Lwei

Schuhe, Wäsch«, Möbel
lauft Frau Klein
Conlinsir. 8. 1. Set. 3430.

!Kleider8
Pelzsachen

tiä zu Nlcrfeiiisten,
Wäsche, Schuhe usw.

tausk
Frau Stummer
S«eugasse IS, 2. Stock.

ltclepqon Will
Getraaene Sckube.

Lederoamascke«. Leder, «.
Ledersacken kaust Sckub-
klinik. RSderstr 47. an d.
räunusstr ^Tel . 272 5.

Wäsche
Möbel

Schuheu. Kleider
rauft B . Klein

Westendsiraße 37, tzth.  1.
MmsATMdtßAr
Leibwäsche u. Gardinen.
1 Tevvick kauft Funke.
Gni-it?nmrH.raße Mi. Part,

inoleum-Tevvick
u. Läufer . Schirmständer
aesuckt. Kästner u. Iacobi.
TauauSstrabe4

3M Imtüis
für ^ elle aller Art. sowie
oestrickte Wollnmv.. Neu¬
tuchabfälle und Lumven.
Auf Brstellunn w. abaeb.
Sortt . Wettendstr. 37. S.

Televbon 51 34
Arbeitskittel

oder Sckürzen für Dame«
zu t.  aesuckt . Möbelhaus
(stubr. Bleickstr ak,- 3,)r. Bleick strak,- 34^

MHM
für Dame Gr . 38—39, zu
k. aes. £ ff. X  Sckwarz.
Bleickstr aste 34̂ 11— --

Militär -Scknürschuhe .
(43/44 ) . Wickelgam. z. k.
aes. Mefter. Wörlbitr . 3,2

(Deutsches

Teppiche
(Perser ),

bess. Möbelstücke. Ant 'qui»
täte« «. Kunstgegenstände,
Gemälde» Klavier , Borsetz,
sucht gegen Kasse Detzlaff,
Westendstraße 20, 2.

Telephon 5092.

m Beriet
oMtno-lepplQ
3 aus 4 l/a Meter ) zu

kaufen pesuckt. Straetrr.
Frii diicks tra ße 24.Sämtllc ’ie Sande
„Die « litte«,

gebraucht oder neu, zu
kaufen ge«. Gefl. Angeb.
u. W . 780 Tagbl .-Veil.

L? diMildrilH.-.«
Grammophon- u. Munkhaus
L. Spiegel & Lohn . Hofl.,
Langgasje i ._ Tel. 3425.JHMztl.BoljlMlljlyM
gebrauchte, Unterteil ev. mit
Oberteil, zu kaufen gesucht.
Off. mit Preis u. F . 724
an den Tagbl.-Berlag.

Meyers fieiilon
zu kaufen ges. Kranzplatz2
L l,r . Limbarth . Tel. 457.

UnlQuf0.Südjern
und ganzen Bibliotheken
stäadig durch Buchhandlg.
Limbarth -Lenn , Kranz»
pla tz 2. Tel. 4ü7.

« ü)ebke ant ^ttli . Kchi.Hcrk'

Spiittus"
1 Alöpt,vß-MMer

zu kaufen gesucht.
Direktion

Metrovole-Monovole
Hotel A.-G.. Wiesbaden.

Schlafzimmer
Speisezimmer

Herrenzimmer
Salon

ein» besser» Möbelstücke.
Bianin ». Kalleuschrank k.

Julius lläner.
15 Selenenitraße 15, 1,
Trieaclkcktllirk. aut erh..

zu karssen gef. OfZerren
mit Preis an Amexher.
Biekricker Straße 23
Kückenschrankzu k. aes.

Klein Westendstr. 87. £> 1

Aufruf!
Kaufe Matratzen. Roßhaare,
auch einzelne Pfund , Feder¬
betten, Kilsen, Tippche.
Bettwäsche, alle Art. Möbel
und ganze Einrichtungen.
Sei pp, Bertrainstraß.- 25.
Laden Eleonorenstr. 7, 2.

2 guterhalienr

zu kaufen gejucht.
Phar naz. Industrie

E. m. b. £>.
Sonnenberg r Str . 76.

Tchnbm.-Nakimaschine
zu ttt .4 aes. Devßeuroth.
Wa.'dstraße 90.

si <e
l Kinderklavvwaaen sowie
l Vertiko neaen ante Be-
rabluna Auickr. v. Postk.
Melmert. Otöbcnstrastc 7.

2406 Tel evb on 2406. „
Klavmv.. „ .auch des., kamt Boucher,

Dliickeriiraße 6.
1 abr . Klavvwaa. u. Berv.
zu k. aesuckt bei Dckerk.
Sckarnhorststroße 22.

Gebr . aber aut erhalt.
M ^'6itz'ß.LiEMU
gcbrauckte gut erhaltene

MhlilOW
aebrauckte einfacke Gas-
beleuchtunaskörver zu k.
aesuckt. Emil Grüber.
Binasrtstxaste 18-
Gesuchracbr.

Fahrräder
mit u ohne Bereisung.
Schmidt, Borkstraße >3

Fahrrad
mit od. ohne Gummi zu k.
ges. Holland , Cedanstr. S.

Aßiß-
Ml- zelle

kau t
Fellhandlnng Horn,

Sch ivalbacher Straße 38.

Ankaufsftelle
Säcke. Lumven. Pavirr.
oclle. acstr. Wolle. Neu»
tuckabfälle. Kuvter . Meik^
8ink Blei. Stanniol . Eif»

z» hoben Preise ».
Niefel u. Sverber.

Dobl,̂ .Straße 20,j : 6129.
Gebr. Gefleckt od. Drahr

f"tr Galten . Geräte aes.
Smirudt . Do tzb. Str . ia 31 IÜ ([Söitfec
von Flaschen,

altem Eisen,
Meta " e r.
Ein tampfpapier

und dergl.
Waussstelle Acker,
Wellritzstr. 21. Tel. SSS».

Post checkkonto 19659.
BrrnnsVirituS z» k. aes.

SsJentz. Kleine Withelm-
strvste 7.  2 . 21̂ —3/2 Ulli:.Mittlere und grSOere

put erhalten , 4,1
»ofort tu kaufen gesucht,

Maehlor&Kaege,
Htsiiep■inadheim,



Wr. 165. Freitag, !J. Aprtt 1920. MesdaDerrer Tagvrarr. Morqen-Nrrogave. Crskea Dlakk. Sri!» 7.
Möbel

aller Art kaust stets
«dolf Messer.

Hellnniudstraße53 P . l.

Gebr . Möbel
jdie sür Büro geeignet, sof.
ges. Off. mit Preisang . an

!Meyer , Nledcrwald'tr. S. 3.

Brillanten
kauft

Bok , Juwelier
Klrchgasse 70. 4ß

M kVAMMe oller All
Plastiken aus Bronze und Marmor , Oricnt -Tepvich,'
und andere hochwertige Geweve, besonders Stücke die
aus nieinem Geschäft staninien, bin ich stets Abnehmer.

Nathan Hetz
WUhekinstratze >6. Gegründet 1844.

Der älteste und reellste

Ankauf
vcn Brillanten, Zahngebissen,

Holzbrandstiften, Uhren, Ringen,
Leuchtern, Bestecken,Aufsätzen,
sowie allen, ob ganze oder zer¬

brochene Schmucksachen,
ist unzweifelhaft bei

JulJofenfeld
15 Wzgemannstraße 15.

( Seqmibtunaen)

etwa 614 Morgen, um-
aciunt am Babuboi Lmbn-
Weben. f. landwirtichaftl.
oder acwcrbl. Zwecke, zu
»ervackitru. Näheres

Helenenstraste 28. 1.
Wiesbaden.

| lintarojit]
inm Nenenheim-IUII1 tlciüoibcrur.

Seit l8§5: 808  Primaner
(7., 8 ,9  Kl .) u. Abitur.
Sport. Familienhcfm. Fi26
Französisch, Russ.,
Englisch, Holland.,
Spanisch, Poln. etc.
Beste Methode und

Lehrkräfte.
Berlitz -Schule
Rheinstr . 32. Tel. 3064.

Bertha Füllen I Wer leiht
atad . gebildete Malerin . !g. Schwester em Rad »nd
Guilav -Frevtag -Stratze 4. g bt dnelben ein ge Rad
erteilt Reichen- u. Mal - sa wstunde» argen Entgelti
ilnterricht , Srizzieren im Off. unter H. 725 an dendreien. TagbI.«Berla z.

Scl?ncll fördernder
engl. llntertijt

für ia. Mädcken gesucht.
Offerten mit Breis unter
W 722 an d. Tng 'I -Verl.

fei. 3964. Leg,-. 1390.

Mebiife, öoü&tanDitift?,
Uhren, »inw . ».etten. 'XrmWtnoet, «teuere Leuchter,Brillanten

lauft als Fachmann reell
©olö- ii. Cillißrfdjmieöß*3Terfitatt Fritz WM.
Obere Lleberg. 56. B>lte eenau auf d. Haus- .br. zu ad)te».

firmsM. Roberts
aus New - York

Filiale Wiesbaden, Große BurgstraSe 10
kauft

Brillantenu. Perlen.
Sprechstn den : 9—12, 2—5.

Teppiche.
Teppiche

Perser
Smyrna
Deutsche

kauft zum Tagespreis
Julius Jäger , Helenenstraße 15, 1.

jlutike Wel
Alte Gemälde

häuft
zu Sammlerpreisen

E. Kcrltxky , Westendstrasse 20.
Telephon 4033.

Zu kaufen gesucht
I FelLschmiede. 1 Schmiede-Amboh. l Säulen.
Bohrmaschine. 1 Schweih . Apparat , einige

Parallel .Schraubstöüe.
Jakob Steffen » Automobil - Handlung
und Auto-Reparatur -Werkslätte, Lotzheimer Ltraße 86.
Wohnung: Staue nthaler Straße 15. Letephou 14S7.

Mathem., Physik,
Chemie!

Gründl . Bvrbereit. auf
d. Eins.-, Prima . .Abitur,
durd) bewährte ak.'deni.
geb. Lehrkralt. Nach ilfe
für jede Stufe . Ois. unt.
2 . 727 a. d. Tagbl.-Berl.

WIllltMS
an Tarnen und I

_ Herren ieben I
Lebens« t., in getrennten [
Schulen, zu unjeren be¬
ginnendenSommetlntiea!
für kaufmännische Aus¬
bildung u. allgemeines
Wissen, welches für das I
büroerl. uns geschäftliche!
Lele» nach den heutigenI
Bcrhältniiirn unbedingt
erforderlidi ist. Auch|
Einzellächer können be.
legt werden . Anmeld,
lialdtaud) Sonntags usw.) |erbeten.

Kauf »». Privatschule
H. & C. Bein!
Kirchgasse 22. Tel. 223.

Schuhkursus.
Wo kann man einen

IZchnhkurfuS für Haus« und
Stiaßenschuhe mumachen?
Off, in.Pr . 0 . 728T 'gbh-P.

Wo kan» junge Frau das

Frisieren
Ierlernen ? Angebote unter
II. 725 a. d. Tagbl »Verlag.

Weläw Friseuse
! könnte morn. 9 Uhr eine
Dame in der Wal .mühbe
strafte mitbcdicnrn ? Orr-

I i: M. 725 Tagbl -Verlaa.

Deckrüden.
Kleiner rassereiner

Affenvinschrr
lGrisfon de Brüssel) zum
Decken einer ebensolchen
.Hirudin miaebolen. (©nt*
aelt ein ©ncöiUina.) Oft.
unter Griffon . Sonnen-
berarr Strast e 9.

Griindl . Klavierunterriilit
wird erteilt . Näheres im
Tagbl .-Verlag . Ek

Nchme ein Kint
. itt outi Pflege , am liebst,
mutterlos. Mäddxni. Nähl>e« Scbniser. Nö êrstr . 22

Funv . arbr' ld. Franzose
Tanzunterricht IlLn̂ nstaSs KW
erteilt zu ied. gew Zeit | zwecks Konversation. Off.W. Klavver n Kran . ». L. 723 a» d. Taabl .-P.
Kl. Sdiwalbackicr Str . 10.

Eina . v. Manritiusstr.

Tanzen
Mefmer

ns. 39, aus guter Fgmi'l

WmWler Wwsim M. Alis)

Ans. 39, aus guter Familie
m. gr. Bermög. u. gr. >a»d-

lehrt ungrn , modern, allein wirtich Betrieb, wünscht die
u. in Gesell,chaf.. Tanzlch. Pelanntjch . m. gebd». jung.

Da ne in. Bermög. . die ge¬
ronnen ist, aus» Land zn

| gel en, zw. Heirat. Lff. u.
P . 721 an de» Tagbl.-Berl.

F. Böller » Nöde stîaße 9.

1. Privatschule für Kiialen, Sexta bis Oberprima,
verbunden mit HandclSabteilung,

2. Borliereitiiiigen auf alle Schulvrüiungen,
lesoiiders Abitur, auch für Daiiieu. . F126

f Verloren*Wutzen
Ostersonntag . Bonifatius-
firdre schw. Damriitasch?
häng gcl , mit rot. Bast.
Srhlüstcln u. Geld. Abz.,
cv. Sckrl. u. Bast. geg. Bel.
Göbrnitraste 3. H:b 3.
Sckirm rtmc ülrisf v-rl^

2. Ostcrieierlag . zwiicheu
Residrnz-Thcatrr u. Ecke
Rheinstr . Gute Beloh i.
?!drcffc zu rrirageu im
Tagbl .-Verlag . bll

§mm  Dülhöhuntz
Somitag entlaufen. Dem
Äiederbriug . gute Bel.

Eiche.neher,
Nikol asstrahe 14b.

EeschMEWsehliingen
Fuhren

aller Art übernimmt
Jllies , Ilöruerstraße 4.

Fernruf 2803.

Herrschaften
und Gartenbesitzer!

Es cmvsicblt sich zu ied
Art aörtn Arbeiten mit
vromvt. Bedienung u. zu
reellen Preiien
E. Hölzle. Landschastsg..

Adlerstraste 69.
Schneiderin emvsicblt

sich im Aiisertiarn vo»
besserer wie einiackxr
Damenaard . Fr . Börner.
Blrich'trnste 13 I.
Zum An irrt . ii. Ausbcst.

der Wäsche rmr-ii .-hlt sich
Fräulein Steeg , Helencu.
itraste .22. Vdh. 2 links.

AiingeS Fräulein
emvilehli sich im AuSbest.
wn Weistzcua. Ofiert . u.
sti. 724 an den Tachl .-B.

Für Wristzenanährn
nimmt >. Mädchen noch
Kunden an . Näheres im
Taablatt -Berlan . Kl,
Wäsche zum AnSbebern

wird anaenommen Adler-
itra ^e 59. H'b 1 rcck'ts.

Herrenwäsche
ausbest.. neue Hals - und
Armbündelwn sofort.

Burchard.
BiSmarckra. 49. Htb. 2 r.

Maniküre!
Doris Bellknger,

Schw.ilbacher Straße 14, 2,
am Resibcnz-Theater.

Maniküre Hennv R>d»r| .
Mittelstr . 4. 1. a. Langg

r  UW « ] i

Ei«

2 lrbrnSl . Fle »ndi»»rn
cw:3 eulrr ftcmitic, im
Aller u. 23 u. 30 Jahrensuche» ans diesem Tue ge.
da bicr srcn d. mit 2 pn-

strebsam. Elärtner ständigen, iirttcn Hcrrrn
s n  s I im gleick>e>' Alter, zw. cks

Heirat bekannt zu werden.
Gcfl. Offerten ». E. 721
av  den Taalst.-Verlag.

zur vlründuna einer vlärt-
nerci . virldacbcr k. fid»I
still brtciliacn . Offert u [
L 716 nn den Tagbl .-B.

Beteiligung
Arzt

Guter Privat -MittaaS-
und Abendtiilli von best.
Serrn acfnclst. Mitteil . u.
D. 724 au d. Tagbl.-Verl.

mittl . Alt.. vck. unobbäng..
vornehme Erscki. u. liebe-

(„ä.  i voller (ilwr .. sucht schöne
ober Stelluitii u^ t *ud>tigtr mjt arof, HcrzenS-Ba»sach»,ann . Erste lech». ,,iR>_ rr jf j lIt > cücnf
Straft. Kanfm. gebildet. I „ iiabhäna , am liebst, mit
Bra che egal. Nur rielle tsjaenbeiin. zwecks Heirat
Angeb. u. 0 . 725 an Tgbl.-B. ) kennen zn lernen . Ehren»HWisMeriiiI
sucht iätiaen oder stillen
Teilhaber (in).
Offerte » unter W. 728 an |
den Taabl -Berlaa.

Znichr.. mögl. mit Bild. u.
S . 722 a » den Taabl .-B

Trilliaber arkuckit
iitill oder tätial mit 40
bis 50 Mille an kebr ren-
tabl . kon urrenzl . Untern,
in der Me toll brauche. Osi.
n. F . 727 Teadl .-^ rle g

.-twei liebe ia. Mädels
suchen zwecks Heirat zwei
nette iuilge Herren kenn,
zu lerne». Offert . uiOer
^ ' 26 an den Toabl..B.

.-sc verlässiges Ehepaar
kann sich an

£a -Wirtschaft
beteiligen. Gebäude und
Grundstücke voiband . ?ln-
frngcn unter Z. 713 an
den Tanbl .-Berlag.

Bei pne hmen
wünschen zwecks Heirat
die Bekanntschaft ' zweier
nrtle » Mädels . Vermögen
nickst nnbcdinat crforderl.
Off. mit Bild . w. zurnck-
aefandt wird. unt . D. 728
au den Tagbl .-Verlag.

Gesucht
wird bis l . Mal d. Ncbrr-
nahnie einer Filiale gleich|
io. Art von geieliäftstndit
kaultoiissäbia . Dame . Off.
unter N. 724 an den Tag-
dlat ' -Verlaa orbiüen.

Für Mlibcl-Fabrilrn.
Fiidiiitrirllcii.

Die Heriiellung eines
Kunitholzes . D . R . G . M..
ist sofort zu verk. €>fr.  u
P . 718 an den Tcrgbl.-Bl.

Dame o. Herr
ludet WSli.Uenih. in
Billa im Jounuei
unter @ 726 an den Taa-
blatt -'Brrlaa

Äkvlltts-Kli-kigell::
Verloimngs-Stnzklgen
Tmuimgs -Anzkigrn
Trsuet-Nozeigen nrrr

io riokochrr wir trinltzr
»uslllirroog jrrtigk sie

L. Hcheilknvei'g'lcht
VliivuchSrulSkrel

Koolorr: ..Soit»ak!»gus"
ffkNimk SSSS/L2

Polizei -Verordnung
betrekkend die An» und Abmeldung von MietrSumNA»

keilen im Stadtgebiet Wiesbaden.
Auf Grund der 88 5 und 6 der Verordnung über

die Pol 'zciverwalttitlu in den neu erworbenen Landes,
teilen vom 20. S -member 1807 lGescd-Sainml ., Seite
15291, der 88 143 und 144 des Gesetzes über die all»
gemeine LandeSverwaltnng vom 30. Juli 1883 kGe»
fedsaiiimlung S . >95). sowie des Arükrls 6 8 1 deS
'Wohiiungsgcsetzes vom 28. März 1918 iGesetzsamml.
S . 23) wird mit Zustimmung de? Gemeindevorstands
sür den Umfang der Stadtgemeinde Wiesbaden nach.
stehende Polizeiverordniing erlassen:

8 l. Alle »niiiöblierten und möblierirn Häuser,
Dohiiunge ». Einzelzimmer . Läden . Werkstätten und
sonstigen Mietränmc . die infolge Kündigung oder aus
einem andere » Grunde zur Vermietung verfügbar
werden, sind dem städtisckxn Wohnungsamt inner .iakb
dreier Tage nach crfolater Kündigung oder dem son-
itigeri Eintritte der Vermietbarleit anzumeldcn.

8 2. Die im 8 1 bcnannien Räumlich eiten, die
nach erfolgter Anmeldung wieder vermietet worden
sind, müssen bei dem ttäd ifdjcit Wohnungsamt inner»
halb dreier Taac nach. Begiitn des neueil Mietverbält»
»isses angemeldet werden.

8 3. Die An- und Abmeldung must mittels der
vorgeschriebenen Vordrucke bei dem städtischen Wob»
nungSamt lRheiiistrabe 21) eriolacn.

8 4. Meldepslichtig ist der Vermieter oder der¬
jenige, der zur Vermietung oder Verwaltung der
Mieträume vom Vermieter oder behördlich beitrlli ist.

8 8. Der verantwortliche Redakieur einer perio.
disckvn Drncksdu'ift (8 7 des PrestgesedeS). welcher
Anzeigen aufnimmt . dark Mictangebo 'e. welch? die in
88 l »nd 2 benniuiten Räiiinlichkeit--' betreffen, in
Anzeigcfarni nur veröffentlichen, wenn der Nachweis
erbracht wird , dast die ?I»'" »ldiing der vermietbaren
Räumlichkeiten bereits bei dem städtischen Wohnungs-
agile aciiinst 8 1 erfolgt ist.

8 0. Scnsnle , Hausverwalter , Inhaber von Wob-
nnngsiiachweisbüros und andere Personen , die ae-
werbsinästin die Geschäfte eines VermittlungSaperiten
für Jmiiiobiliarverträge betreiben l8 35 Abstib 3 "er
Gewerbeordiiiiiigl dürfen ihre Vermittlertätia eit bei
Vecmictuna der in 88 l und 2 benannkc» Räumlich«
seilen in iedem einzelnen Falle erst auSübe», wenn
der Nachweis erbracht ist. dast die Anmeldung der
verinietbare » Räumlichkeiten b-reitS bei dein städt.
Wohniingsamte gemäst 8 l erfolgt ist.

8 7. Der Nachweis der Anmeldung gemäst 88 8
und 0 wird nur durch amtliche Erklärung des Wob«
minaSnmles erbracht.

8 3. Znwiderhandlnngen argen biece Poklzeiver-
erduuna werden mit Geldflrafe b'S zu 30 Mark, im
Nnvermögens ' alle mit tntsvrechendcr Haft bestraft.

8 9. Diesö Poli -civerordiuing tritt am Tage ibrer
Verkündigung in Kraft . Gleichzeitig wird d'e Po ' zei.
oerordnima vom 11. Inni 1919 auster Kraft gcscdt.

Wiesbaden , den 18. März 1920. *
Der Polizeidirrktor . I V.: Kraus«.

Bekanntmachung
betreffend Neviston der im Sskrntlichen Fahrdienst

Berwenduna findenden Pferde - u. Kraftdroschken.
Die Revision der Droschkcnfuhrwcrke wird wie

folgt stattfinden:
• ) Für die Droschken Nr . 1—100 am Montag,

den ,2. d. M.
i>) Für dir Droschken Nr . 101—176, sowie die

Kraftdroschken Nr . 1—27 am Dienstag , den
13. d M.. sedeSuial I« Uhr vormittags.

Die Droschken haben zu den genannten ^ ei en in
der Paulinenstrastc . nnsanaend an der Gartcnitraste.
in einer Reihe hintereinander , pünktlich Aufstclluu«zn nehmen.

Die Droschken sind mit offenem Verdeck vorzu-
fuhren . Die Droschkensnhrer erscheinen in dem vor-
grschi,eben--n Anzug ohne Mantel.

Die Anita »dsetniiig der Droschken wird nur inso»
weit gefordert , als sie sich bei der jehigen Kuavvbeit
an Material dnrchfübren lastt.

Der Droschkenfnbrer bat insbesondere vorzuzeigen:
») eine richtig gebende Taschenuhr.
0> seinen Fahrschein.
«) iiiindestens 6 Fahrmarken , gemäst Ziffer 1

Ad sab 2 der Deknnntmgchnug vom 17. 2 20,
a) die Polizeiverordniing über das öffentliche

Fuhrwesen , nebst der Bekanntmachung ro-n
17. 2. 20, betreffend den Zuschlag von 100%
zu den festgesetzte» Fahrveeiien.

c> den FahrpreiS -Tnrif in drei Sprachen.
Nach stattaeflindener Besichtinnna fahren die

Droichken ,n der Richtinig der Bierstadter St raste ab.
Die lebt an, den Drosdilen befindlichen Stempel

sind vor drr Antalirt zn en ' fernen.
Bei, unvünktlichrr Gestellung der Droschken wird

Bestrafung auf Grund der Poliaciverordnung für dal
ötieiitliche Fuhrwesen vom 4. 4. 12 erfolgen. *

Wiesbaden , den 1. Avril 1"26.
_Der Polizridireftor . I . P : Kronf».

Die glückliche Geburt eines

gesunden Töchterchens
*f'gen hocherfreut an

f1 Wiesbaden (Adolfstr . 8), 7. April 1920.
Leonoren-Haus.

Josef KolliU. Frau, Minna,geb.Emst,

Klavier

723 a» d. Taabl .̂V^
Die Dame

lckie am DvnnerStaa bei
icur Schröder . Kirck-
ie 29. die Uhr mit - !
int. ist erkannt it. w>rd |
den . ste dort zurückzn-
en. andernfalls Aa-

für in» und!
e Firmen . Off-
4 Tagbl .-Brrlag.

.Hundeknttrr
Geilüaeli »och. uiw .) geg.

Vergülnng , . Abhol. gef. !
Dr. Ott*. Ld̂ eridltr. 23. 1

Nachruf.
Am 6. ds. Mts. verstarb nach längerem , schwerem Leiden

unser langjähriger Beamter und Kollege

Herr Richard Wedesweiier
im besten Alter von fast 28 Jahren.

Wir verlieren in demselben einen lücht :gcn , pflichttreuen
und gewissenhaften Beamten und einen von uns allen geachteten
lieben Kollegen, dem wir stets ein ehrendes Audeuken bewahren
Werden.

Wiesbaden, den 8. April 1920.

Der Vorstand u. Aufsichtsrat sowie die Angestellten
der Vereins bank Wiesbaden E. C. m. b. H., Wiesbaden.
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Bauvereinigungen , denen Arbeiter der preußischen
Staatsbetriebe oder untere oder , mittlere preußische
Staatsbeamte in größerer Zahl angehören. könne» aus
Staatsmitteln Ziiwzuschüsse für zweite Hypotheken, die
sich die Vereinigungen von anderer Seite beschasit habe»,

zegê n wer^ preußischen Minister für Volkswohifahrt
zierfür festgesetzte»

Bedingungen für d'e Gewährung von staat¬
lichen Zinszufchüsfen an gemeinnützige Bau-
Vereinigungen vom 28. Januar 1929

tön' en bei dem stärtischen Siedelungsamt , Rathaus,
Zimmer 35, tvährend der Vormittagsdienststunden von
3— 127 . M'r eingesehen werden . F 387

Wiesbaden, den 3- April IS20. Der Magrftrat.

fm «mML füt fjonlenttota.Sntiebotf.
Als neue Verkaufsstelle ist die

BäckereiW. Diehl , KÄMM Ett. 13
zugelassen. F387

Wiesbaden , den 7. April 1920.
Der Magistrat.

Mobiliar-Versteigerung.
Im Aufträge verfch. Herrschaften versteigern wir

heule Freitag, den9. April cr.,
morgens 97 , und nachmittags 27 , Uhr anfangend, in
unseren Auktionssälen

3 Marktplatz 3
nachverzeichneteMobiliargegenstände, als:

1 Nu,/b . >Büfett , Nutzb.- u. Eichen-AuSzichtische,
« Nußb .-Rohrpühle . 1 Salongarnitur , b.st. aus:
Sofa . 2 Seslel u. 4 Stühle mit Sewenpluschbezug,
I Salongarnilur , einz. Sessel, Vertiko, Herren-
fchreibtisch, runde , ovale, Viereck., achteck. Nipp- u.
Bauernti che, Stühle , Staffeleien . Säulen , Etageren,
große Spiegel mit « . ohne Trumeans , Standuhr,
Delgemäloe , Bilder , 1 Geiveihlüster . Spmwad.
Penduluhren , 1 Partie Ripp - n. Tekorationsgegen-
stände. ovale vcrsilb . Hotcl -Scrvie platten . Glas,
Porzellpn . Küchengeschirr, Wäschemangel, Eisschrank,
1 Partie Uhrmacherwerkzeng « . Utensilien u. v. m.

meistbietend ceien Barzahlu » ' .xeml,. Bofenoo0. (fmil Ittiwt,
Auktionatoren und Taxatoren,

Telephon «5^4. 3 Marftpkatz 3. Televhon 6584.

Leitung : Gustav Jacoby.

SVlorgsn Samstag , 10. April , abends L7 - Uhr , im Kasinosaal:m Struwwelpeter m
und andere fröhliche Kindergeschichten mit zahlreichen

farbigen Lichtbildern
von Baron Carlo von d . Bopp , Dresden.

Eintrittskarten zu Mk. 3 .- , Mk. 2 .- , Mk. I.- heute und morgen
(!—I Uhr im Ruein. Theater- u. Konzertbürou. ab Dienstag auch in den
Musikalienhandl . Fr . Schellenberg . Kirchgasse u. A. Stoppler , Rheinstr.

Sofort greifbar ab Lager Wiesbaden
großer Vorrat:

Wecker , Photo -Apparate, Fahrräder,
Lockennadeln , Nürnberger Toilettenspiegel,

Haushaltungsgegenstände in Aluminium.
agence commerciale des pays rhenans

Kranzplatz 3. Tel . 563.

Prima weites

S- MimsAmlz
Pfd . 20 Mk.

Metzgerei G . Ritsert,
Dotzheimer Straße 94.

Televüon 3201.

GM VWG 'WM'
VMigklW.

Morgen Samstag , den 1». April , vormittags
9 Uhr beginnend , läßt Herr Bender infolge Verkaufs
feines Hotels

Zw WM.1ÄK1,MlllistllsM1
daselbst nachfolgendes gut erhaltenes Mobiliar u. Wirt-
schafts -Jnventar öjsentl ch meistbietend gegen gleich bare
Zahlung versteigern , als:

1 gut erhaltenes Schiedmayer -Konzert -Harmonium,
24 runde u. viereckige Marmortische , 10 Holztischc,
4 Rollfchutzwände , 2 Bicr -Büsetts mit Zu eitung,
2 Büfeitschränke mit Rickeleinfasfnng u. Kühlan¬
lagen , 1 Gtasausstcllschrank , 1 Kassenschrank, der-
schied. Kaf,etten , 8 große Delgemätde L3m lang,
Teppich u. Kokoslaüfer , ra. 500 Bicrg äser
«/, u, V-o ( Kronen -Seidel ) , 100 7, » Ansschank-
Wringläser . 200 Nene Halbwatt -Glühbirnen , zwei
Küchenschränke, div . Küchcngesch.rr, wie ; Teiler,
Tassen . Töpfe , 1 Eisschrank , 3 Billardbälle.
300 Roten für Orchester, 1 Holztrcpp , 7 Stufen,

' div . alte Fenster , 1 kompl . Badcernrichtung , 3 elektr
Ti 'ch- n. Wandventilatoren , ca. 500 Einmachgläser,
300 versch. Weingläser » sonstige Gläser , Bicr - Unter-
sätze, 300 egale Aschenbecher, 500 Steinl,ägerkrüge,
300 Literflaschen (Schlägel ). 3 Fiillöfen m. Rohren,
30 Kissen, 8 Plumeaus , 4 e s. Betten , versch. Wasch-
aarniiure « , 1 Messer -Pntzmafchine . ca . 100 Bons-
bücher, 50 Stühle , c«. 10» Flaschen Likör, als:
Anisette , Pomeranze , Kräuter u. Bols , ca. 4 Mille
Zigarren « . sonstige Hotel » n. Wirtschaftsutensilien.

MMMl SBffllMlIM
Willi Wink, Auktionatoru. Taxator.
_ Lutsenstraße 48 . — Telephon 5207. _

Jeder

Hausbesitzer mutz
Mitglied des Haus »und Grundbesitzer-Pereins

fein. F 582
Anmeldung durch Postkarte an die Direktion,

Luisenstraße 19._

Corned beef
Marte Lil'dv, per Dose
,3 Mk.. bei Abnahme von
grcß. Quant . 12.50 M..
vcr Dose, offeriert
Agence Commerciale

Internationale,
Bisrnarckr. 19. Tel. 4020.

Dickwurz
3tr . 12 50 Mk. ab Station
hak abzuaeb.n

W. Sck ock. Biebrich,
Kasteler Str 16.

Bon heute ab kommt zum Verkauf:

Beines meines SlseiteiM
Psund 20 .- Mk.

Metzgerei Anton Siefer
Bismarckring 22._ Bismarckring  22.

Fleischtonserven
aus amerik. Armeebestävden, Do e ca. 80 > gr Inh dt.
ca. 250 gr Fleisch, 501 gr weiße Bohnen, G.niüw per

Dose Alk. 10.— empjiehlt solange Vorrat reicht

LuXemburg-Drogerie
Luremburgftcaste 8. LetzPhon 783.

Pianos
HMMMS
bauernd an Wiederver-
käufer abzu aeben. Man
verlange Offeite.
Mufikha is Schulze,

Zwickau, Sa .,
Balmhoistraß.' 6.

Fünf Lalbitück

vsMer Uolunnein
au3 besten Laaen , au tc t
Näh. Rudolvb. Bestrick
am Nb-, Ratüausstr . 28.

Apfelwein
10  Halbstück, zu verkaufen,
W. Panthel , Fciedrichstr. 50

Weinklaus8
Kirchg .15. Del. «072

Das große
Aprü-Sensalions-

Programm
mit

Fritzi Heid.

Camcl,

M . INilM»
,e 10 Gr . 3Ktf 25. Vers.

Eckert. Bah Homburg,
Ludlri -ntr 4. st12 ',

.. . . . . .MM
gesunde träft . Ware , emps.

Eärtnerei A. Wulf
Verl . Wtosbacher Straße.

Starke

' S« lrtlrm»M i
zu verkaufen. 183
W. Gail Wwe.

Biebrich a . Rh.

Leitcrivagcn ring .troff .n.
Stiiinnist . Elionorcust . ->

II.
extra stark gebaut, geeignet für Landwirtschaft und
Industrie , mit und ohne drehbares Vorbei gestetl,
in nachsolgenden Größen und Preislagen laufend

abzugeben:
80 cm lang Mk. 200.— 100 em lang Mk. 320.—
90 „ .. 240.— 120 .. „ „ 4li0.-

2räderige Handwagen Mk. 230.—

Franz Vlasdeck, Mainz-Mombach
Weinbergftratze 25. _ Telephon 977.

X Buchen-AbfallholzX
billig abzugebe «.

A. Breufch. Telephon k697.
Gartenkies

liefert sofort in jedem Quantum frei Haus
c _ » « IfäkS ^ Adelheidstrafle 54
Emil BlwVlfly Telephon 2402.

Beste amerik . Zigar Me, Orig . - Pack ., jedes
Quantum , zu Mk. 620.— per Mille, Oll. verzollt u.
verst . gegen Nachn.

J . Kratz , Coblenz,
Baldumslrasse 29 31. Telephon 1451.

Grosshandelserlaubnis . _

Vergnüsungspalast
Gross-Wiesbaden.

Dir . : Hermann Job.

Täglich abends 7 Uhr:
Sensat o is-Gastsplel

d. berühmt . Universal-
und Tanzkünstlerin
Erna Offeney

mit eigen. Gesellschaft
und g oß . Ballettchor

und das glänzende
Varl t6 - Pro ra »m.

Vorverkauf bei Cassel,

Druckknöpfe
100 Gros , rein Messing
rostirei. mit Bronzefedern
tDic-martF lausend a 'zu-
gcben. Off . ^ B. v. Adr.:
tznrh . nrirdriJslraöe 14.

IlM-WW
einaetrofsen.

Grobe Ersvarnis!

FMmiWiiMe I».
Pavierwüsche.

Carl F. Lang. Blcichstr. 35

Lastwagen-
Gummi

und neue Pnöus ab Lager
zu l e eni.Eeni-Bettreiunfl

Wilbelmstr ße 4.

^Jjmlninfl
40 °/0 Fettgehalt , genau wie Friodenswars,

HM Mh■ FEI»
in jedem Quantum prompt a. Lager greifbar.

Siesüada
Luxemburgstr . 7. Telephon 712.

Feinste geschlämmte u . gemahlene
belg . Oiampagnerkreide

in- Jutesäcken 46«

Terpentinölersafz [englisch]
weiße Emaille -Lacke

Öl-Lacke aller Art
prima Friedensqualltät

in großen Mengen eingetroffen.
Farbenwerk Wiesbaden, g.  m. d. h.

Lotte Jleumann,
Ossi Oswatda,
Ernst Lubitsd) :
Rcmeo und Julia

im Scfcme.
Die Puppe.
Viggo Larsen:

[i

Wirlschaftsglas,
greis are Wa en,

Gläser aller Art , Kompotts.
Service usw.

vilasgroßhandlung
Friedri h Zickwolf.
Frankfurt a. M .-Süd.

Jlcmdkojler,
Damenlaschen , Brieftaschen, Zigarren - Etuis
lortemonnaies in größter Auswahl.  441

A. IMseUert , Faulbrunnenstr . 10.

am Kiosk in der TurchgangShaile
des Tagblatthauses zu vermieten.

Opel -Wagen
6/16 » wie neu,

tadellose Bereifung » preiswert zu verkaufen.
Näh. Bleue !, Kaiser-Fnedrich-Ning 49. Telephon ssos.

Erstausführung
in l eutschland

des Riesen -Abenteuer-
Filmwerkes

Der heilige Tiger
in 4 Teilen.

II. Teil:

6 Akte voller Sensation
und Spannung.

Anßerd m:
Gutes Beiprogramm.

Wintergarten-
Lichtspiele

Schwalb .Str .8 Tel.6129

Der geheimnisvolle
Baron?

Die Sensation d. Tages.
Spielzeit : 3, «7 . u .8Uur
Frei - u. Vorzugskarten

ungültig.
Ferner:

MAX LINDER
in d r Humore ke

Bandit aus Liebe

Thalia.
Heute letzter Tagl
!Mia May!

in der 4akt . Komödie
Platonische Ehe.

HEHNY FORTEN
in dem 4akt . Lustpiel

Ihr Sport.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

MONOPOL!
Fest -Pro ramm!

Erstaufführung.
John Barrens n
seine Geliebte.

Das Drama eines Hoch - j
staplars in 4 Akten.

John Barrens . .
Ferdinand Bonn

Sherleck Holmes
Curt Breakendorf

Der Solsn d . Götter . |
Schauspiel in 4 Akten |

von  H ans Land.

ODEON!
Fest -Programm.

Erstauxführung : \
Cie Kupplerin

(Herzblut)
Aus den ver chwjegen . J
Häuser i von Berlin W. I

Roman in 5 Kapiteln
m Leontine Kühabera
Krümelchens
Reiseabenteuer

Entzückend . Lustspiel j
in 3 Akten.

KINEPHON
Fest -Pro rammt

Erstaufführung.
HEHNY PORTEN

in ihrem neuesten und
besten Lustspiel

Kohlhiesels Töchf.
4 Akte.

Henny Porten in einer
entzück . Doppelrolle
Schuld desAndsrn.
Ein neues Abenteuer
des berühmt . 8Inari
Webbs . 4 Akte.

MMM
irocken. Sack 5 Mk.

Weimer.
Lrdwigitr . 6. Tel . 2614.

Raff. Landss-THralrr
Freitag. S. April,

z«. Vorstellung Abonnement A,
Fidelis.

Oper in 2 Akten (4 Bildern)
von L. van Beethoven.

Don Fernando . Aier. Kipniz
Don Pi,arro . . E. H. Andra
Norestan . . Christian Ltrelb

Ceonore.?. Frau Gabr. Englerth
Rocco, Kerkermstr. A.Nolalewic,
Mar ;e!iNe . Th. Mtüller-Reichel
'iaquino . Pförtner . Hch.Schorn
jin Hauplinann . Walter Zollin
Staatsgefangener . FriMechler
Mufikal. Leitung: Prof . Schlar.
Anfang e.so. Ende S Uhr.

Refideni -Thrrtre.
Freitag 9. iilpcii.
Wiener Blnt.

Operette in 3 Akten von Jost
Slrautz.

3n den Hauptrollen find de-
Ichäftigi: Die Damen: Dilma
Marbach, Emmy Petery, Chriita
Win e'low kr,. Die Heeren:
Eduard Bötz. Carl Ehrhart.
Hardt, Ludwig Kepper, Kurt

Stolzenberg, Jofef Wildt.
Anfang 7, Ende 3.30 Uhr.

!stmtzMoiizeitej
Freitag? 9. April.

Kaclim tia ' i 4 bis 5.3J (Jbr:
Atcnnements-ICa.izjrl.

AuBgetührt von dem varst irrt,
Keaidenrtüeater -Orpu

Leitung: Faul FreudenJ «rj.
1. Teufels-Marsch von Suppä.
2. Ouvertüre zur Operette „D.e

Fledermaus “ von Strauß.
3. D e Schmiede im Walde,

Charakterstück v. Michaelis.
4. Unter Palmen , Walzer von

Eilenberg.
5. Ouvertüre zur Operette

„Grigr “ von Lincke.
6 Der Wanderer , Lied von

F. Sih wert.
7. Fernas.e aus der Oper

„Martha“ von Flotow.
8. Jugendstreiche , Galopp von

Zieunr.
Abends 6.30 Uhr im groll. Saale:

X. Cyklus-Konzert.
Richard Strauß-Abend.

Leitung : C. Schuriclit, StäktMusikdirektor.
Solist : John Gläser, L Lyr.
Tenoram Opernhaus Frankfurta. Main.
Orchester : Städt.Kurorchester.
1. Eine Alpen-Symphonie , für

großes Orchester , op. 64.
2. Lieder m. Klavierbegleitung

a) Droit' über mein Haupt
deinschwarzes Haar. b):ue
Nach , c)Zueignung , d) Ich
liehe dich, e) Ständchen.

John Gläser.
3. Till Kn enipiegol 's lustige

Stre che,symp lonischeDiah-
tung nach alter Soliolman¬
weise in Rondolorm für
großes Orchester.

Ende gegen 9.30 (Jbr.
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